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Im Gespräch mit dem Stadtrat 
Sprechen Sie persönlich mit dem 

Bezirksstadtrat für Soziales und Gesundheit 

Hannes Rehfeldt! 

                                             

 

Donnerstag, den 19.02.2026  

13:00 Uhr - 14:00 Uhr 

Wo: 

Gemeindehaus 

der ev. Dorfkirche Berlin-Alt-Buckow,  

Alt-Buckow 36-38, 12349 Berlin 

 

Bild: fotostudioneukoelln.de 

 

Haben Sie Sorgen, Ängste oder persönliche Anliegen mitzuteilen? 

Alle Neuköllner Seniorinnen und Senioren sind willkommen, mit ihren Wünschen, Anlie-
gen und Ideen mit dem Bezirksstadtrat ins Gespräch zu kommen. 

Den Veranstaltungsort für die nächste Seniorensprechstunde können Sie der jeweils aktu-
ellen Ausgabe von Was? Wann? Wo? entnehmen oder auf der Internetseite des Bezirk-
samtes Neukölln nachlesen. 

Eine Anmeldung unter (030) 90239 2241 oder   

StadtratSozialesGesundheit@bezirksamt-neukoelln.de 

ist erwünscht. Aber auch spontane Besucherinnen und Besucher sind herzlich eingela-
den. 

Aktiv im Bezirk 
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Liebe Neuköllner Seniorinnen und Senioren, 
 

ich freue mich sehr, mich Ihnen als neue Leitung des Seniorenservice hier in Neukölln vor-
stellen zu dürfen. Mein Name ist Michaela Hahmann, und es ist mir eine wahre Freude, 
nun Teil dieses großartigen Teams zu sein. Mit viel Neugier, Respekt und Vorfreude habe 
ich diese Aufgabe übernommen und es ist mir eine Herzensangelegenheit, mit Ihnen ge-
meinsam diesen wichtigen Bereich weiterzuentwickeln. 
 

Gleichzeitig möchte ich Sie zu Beginn um Nachsicht und eine kleine Schonzeit bitten. Auch 
wenn ich nicht verwaltungsfremd bin – nach meinem abgeschlossenen Verwaltungsstudi-
um habe ich als Teamleiterin in einem Jobcenter in Brandenburg gearbeitet – bin ich im 
Bereich des Seniorenservice noch eine wissensbegierige Neueinsteigerin. Ich lerne jeden 
Tag dazu und bin dankbar für Hinweise, Gespräche und den offenen Austausch mit Ihnen. 
 

Es ist mir ein großes Anliegen, Sie nach und nach persönlich kennenzulernen. Deshalb wer-
de ich regelmäßig in den Freizeitstätten vor Ort sein und auch bei der Bürgersprechstunde 
mit Ihnen in den Austausch gehen. Scheuen Sie sich bitte nicht, bei Fragen, Problemen o-
der Anliegen jeglicher Art auf mich zuzukommen – ich habe immer ein offenes Ohr und 
freue mich sehr auf den Dialog mit Ihnen. 
 

Aber genug zu mir! In dieser Ausgabe finden Sie wieder zahlreiche Angebote und Veran-
staltungen, die Ihren Februar bereichern können. Vom Gedächtnistraining bis zu kreativen 
Kursen in den Freizeitstätten – es gibt wieder viel zu entdecken!  
 

In dieser Ausgabe möchte ich Sie außerdem noch einmal besonders auf ein Angebot auf-
merksam machen: am 24.02.2026 findet im Bürgerzentrum der Demenzaktionstag statt. 
Dieser Tag richtet sich insbesondere an pflegende Angehörige, Betroffene und Interessierte 
und bietet viele Informationen, Gespräche und Unterstützungsmöglichkeiten. Nutzen Sie 
dieses wichtige und hilfreiche Angebot. Der Seniorenservice wird an diesem Tag ebenfalls 
vor Ort sein. Sie können uns dort gern persönlich ansprechen – wir informieren Sie über 
unsere Angebote, beraten Sie und kommen gerne mit Ihnen ins Gespräch. 
 

Darüber hinaus freuen wir uns, Ihnen wieder Karten für verschiedene Programme in der 
Berliner Philharmonie anbieten zu können, die Sie über den Seniorenservice erwerben 
können. Ein ganz besonderes Highlight erwartet Sie am Ostersonntag: Unter dem Titel 
„Indiana Jones zu Gast in der Berliner Philharmonie“ erleben Sie ein fantastisches Konzert 
für alle Fans großer Leinwandhelden. Freuen Sie sich auf Filmmusik aus Indiana Jones, Ja-
mes Bond, Rocky Balboa und weiteren Klassikern der Filmgeschichte. 
 

Außerdem findet am 24.05.2026 das festliche Saison-Abschlusskonzert in der Philharmonie 
statt. Dort dürfen Sie unter anderem den Klängen von Beethoven, Brahms und weiteren 
großen Komponisten lauschen. Weitere Informationen zu diesen Konzerten sowie zum Kar-
tenverkauf finden Sie in dieser Ausgabe. 
 

Nun bleibt mir für den Moment nur zu sagen: Mir liegt viel daran, gemeinsam mit Ihnen 
etwas zu bewegen, und ich bin gespannt auf all die spannenden Dinge, die wir zusammen 
erreichen können. Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen und mit Ihnen zusammenzu-
arbeiten – auf eine gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit! 
 
Bleiben Sie gesund und voller Tatendrang! 
 
Mit besten Grüßen 
Michaela Hahmann 
 

                                             

 

 

Aktiv im Bezirk 
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Einladung zum Demenzaktionstag am 24.02.2026 

Pflegebedürftige Menschen werden zu fast 90% in der Häuslichkeit versorgt. Eine planba-

re Sicherstellung der pflegerischen Versorgung in der Häuslichkeit und damit einherge-

hend eine bedarfsorientierte Entlastung für pflegende und sorgende An- und Zugehörige 

für die nächsten Jahre im Bezirk ist eine Herausforderung, aber machbar.  

Im Fokus stehen Sie, die pflegenden An- und Zugehörigen, die tagtäglich mit demenziel-

len Beeinträchtigungen umgehen müssen, neue entlastende Wege und Unterstützung su-

chen. 

WAS:   

Wir haben uns auf den Weg gemacht, um mit Ihnen gemeinsam am interaktiven Demenz-

aktionstag und am Tag der offenen Tür, die hilfreiche Entlastungsstruktur der Tagespfle-

gen neu zu entdecken.  

Des Weiteren gibt es individuelle und bedarfsorientierte Möglichkeiten, um aus der Ent-

lastungsinfrastruktur zu profitieren. Was steht auf dem Plan? 

 Informations -und Beratungsstände für individuelle Fragestellungen 

 Bezirksbürgermeister Martin Hikel wird um 14:00 Uhr die Anwesenden begrüßen, 

sich über das wichtige Thema informieren und ins Gespräch kommen, 

 nachmittags werden Führungen durch die VITA-Tagespflege 2.0 im Haus angeboten 

und 

 für das leibliche Wohl ist auch gesorgt 

 

WANN:  24.02.2026 von 12:00 bis 17:00 Uhr 

WO:   Bürgerzentrum Werbellinstraße 42, Barrierefreier Zugang zum EG 

Anfahrt: 

 U-Bahn Linie 7 (Rathaus Neuköllln) 

 U-Bahn Linie 8 (Boddinstr.) 

 Bus-Linien M43 und 166   

Wir freuen uns auf Sie! 
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Mit den Berliner Herzenszeilen verbinden wir 
Menschen 
  
„Mit unserer Aktion „Berliner Herzenszeilen“ bringen wir Menschen miteinander in Kon-
takt – ganz einfach, mit einem handgeschriebenen Brief. Freiwillige schenken Zeit. Senio-
rinnen  und Senioren schenken Vertrauen. Es entstehen Austausch, Verbindungen und 
Brieffreundschaften. 

Viele ältere Menschen fühlen sich allein – mitten in unserer Stadt, oft unbemerkt. Freunde 
sterben, der Alltag wird still, Gespräche werden seltener. Doch es braucht nicht viel, um 
das zu ändern: Manchmal reicht schon ein Mensch, der fragt: Wie geht es dir? 

Mit den „Berliner Herzenszeilen“ setzen wir genau da an. 

„Möchten Sie Post bekommen?“ 

Wir verbinden Ältere, oft einsame Berlinerinnen und Berliner und engagierte Freiwillige, 
die gern schreiben: Ein liebevoll geschriebener Brief bringt Nähe – mit echten Worten und 
echten Geschichten.“ 

Weitere Informationen unter:  

www.unionhilfswerk.de/herzenszeilen   

Oder sie schreiben uns eine Nachricht an:  

herzenszeilen@unionhilfswerk.de   

 „Berliner Herzenszeilen“ ist eine Aktion des Unionhilfswerks in Kooperation mit der B.Z.  

 

 

 

 

KulturLeben Berlin ermöglicht Menschen mit kleinem Einkommen kostenlosen Kulturgenuss 

Lust auf Kultur? Aber Sie sind arbeitslos oder beziehen nur eine kleine Rente und kön-
nen sich einen Kulturbesuch nicht leisten? 

Hier hilft der Verein KulturLeben Berlin - Schlüssel zur Kultur e.V., der seit 14 Jahren 
nicht verkaufte Kulturplätze kostenlos an Menschen mit geringem Einkommen vermittelt. 
Ob Theater, Ausstellungen, Museen, Varieté, Kabarett, Konzerte oder Sport – dank 500 
Kulturpartnern kann KulturLeben Berlin Menschen mit kleinem Budget viele großartige 
Kulturerlebnisse kostenlos ermöglichen. Kulturgäste erhalten immer zwei Tickets und 
können jemanden zum Kulturbesuch einladen. 

Wenn Sie maximal 1.100 Euro (netto) monatlich zur Verfügung haben und/oder staatliche 
Transferleistungen beziehen, können Sie sich  als Gast anmelden. Zur Anmeldung benö-
tigen wir einen aktuellen Einkommensnachweis und das ausgefüllte Anmeldeformular – 
erhältlich in unseren Büros oder auf unserer Internetseite. Als Gast vermitteln wir Ihnen 
kostenlose Kulturevents im persönlichen Telefonat – und schönen Kulturerlebnissen 
steht nichts mehr im Weg. 
 

Kontakt: Tel.: (030) - 23590690 - 0 / Mail: info@kulturleben-berlin.de 

Internet: www.kulturleben-berlin.de 

Aktiv im Bezirk 
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Wir sind die von den Neuköllner Seniorinnen und Senioren gewählte Interessenvertre-
tung der Generation 60plus. Wir sind unabhängig, parteipolitisch neutral, konfessionell 
nicht gebunden und arbeiten ehrenamtlich auf der Grundlage des Berliner Senioren-
mitwirkungsgesetzes (BerlSenG). 

Unsere Aufgabe ist es, Menschen ab 60 im Stadtbezirk bei der Wahrnehmung ihrer Rech-
te gegenüber Behörden und Institutionen zu unterstützen und ihre Interessen in der 
Öffentlichkeit zu vertreten. Insbesondere setzen wir uns für gesellschaftliche Teilhabe, 
Einbindung und Mitwirkung älterer Menschen in unserem Bezirk ein. 

Gern können Sie uns erreichen: 
 Rathaus Neukölln, Zimmer A 320 
 jeden 1. und 3. Dienstag, sowie jeden 1. Donnerstag im Monat  
 von 14:00  -  16:00 Uhr  
 Freizeitstätte Alt Rudow 60a  
 jeden  2. Mittwoch im Monat  von 10:00  -  12:00 Uhr 
 Freizeitstätte  Alt Buckow 18  
 jeden  4. Mittwoch im Monat von 10:00  -  12:00 Uhr,      
 Margarete-Kubicka-Bibliothek, Gutschmidtstr. 33, 12359 Berlin 
 jeden 3. Donnerstag im Monat  von 10:00 - 11:00 Uhr 

Telefon:   (030) 90239 -2779 
E-Mail:    Info@Seniorenvertretung-Neukoelln.de 
Webseite:   www.Seniorenvertretung-neukoelln.de 
Postanschrift:   Karl-Marx-Str. 83, 12040 Berlin 
 

 

Aktiv im Bezirk 
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Die Seniorenvertretung Neukölln informiert 

Sitzung der Seniorenvertretung Neukölln (SVN) Februar 2026 

Wann:  Mittwoch, den 11.02.2026 um 14:00 Uhr 

Wo:   Freizeitstätte, Alt-Buckow 18, 12349 Buckow 

Zu unserer nächsten öffentlichen Sitzung möchten wir Sie herzlich einladen. Wir werden 
einen ersten Ausblick auf die Wahl der neuen Seniorenvertretung Anfang 2027 werfen, 
für die ab 04. September 2026 die Kandidatenvorschläge eingehen sollen. 

Wie bisher wollen wir uns zudem über seniorenrelevante Themen informieren und aus-
tauschen. Und Sie können zu Punkten, die Ihnen wichtig sind, Fragen stellen und Anre-
gungen geben. Wir freuen uns schon auf Sie. 

Seniorenvertretung Neukölln 
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17.03. Essen auf Rädern  

11.04. Ziemlich bester Ruhestand  

Besuch im Bundestag  
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Ein Dankeschön-Plenum – fröhlich und adventlich 

Wie an jedem zweiten Mittwoch im Monat – so auch im Dezember – kamen die Senio-
renvertreterinnen und Seniorenvertreter zu ihrer turnusmäßigen Plenumssitzung zusam-
men. Doch dieses Treffen war etwas Besonderes: Dank der Missionsgemeinde Britz 
durften wir uns in ihren stimmungsvoll geschmückten Räumen in adventlicher Atmosphä-
re bei all den Helferinnen, Helfern und Mitwirkenden des 3. Neuköllner Seniorensom-
mers bedanken.  

Zwischen duftendem Kaffee, knuspri-
gen Keksen, adventlicher Musik und 
vielen anregenden Gesprächen blieb 
reichlich Gelegenheit, auch einen Blick 
auf die in 2025 durchgeführten und für 
2026 geplanten Veranstaltungen der 
Seniorenvertretung zu werfen. Ein ech-
tes Highlight bildeten jedoch die vom 
Senioren Film- und Videoclub 1980 
Neukölln sowie vom TV-Sender Mitten-
mang aufgenommenen Filme unseres 
Seniorensommers. Die fröhliche, som-
merliche Stimmung sprang noch ein-

mal auf alle Anwesenden über – ein kleines Stück August mitten im Advent. 

So überrascht es kaum, dass viele Gäste ihre Unterstützung und Mitgestaltung für den 4. 
Neuköllner Seniorensommer am 29. August 2026 (wieder vor der Hufeisensiedlung) be-
reits jetzt begeistert zusagten. Vielleicht gibt es dabei sogar den einen oder anderen, der 
Lust dazu bekommt, Teil der Seniorenvertretung zu werden. 

Auf jeden Fall: Ein herzliches Dankeschön euch – für die Zeit, die Energie und die wun-
derbare Gemeinschaft. Und allen ein glückliches und friedvolles Jahr 2026! 

 

Seniorenvertretung Neukölln 
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Gemeinsam statt allein – Ein Heiligabend voller Wärme 

Die Seniorenvertretung lud zwanzig Menschen dazu ein, den Heiligabend nicht in stiller 
Einsamkeit, sondern in Gemeinschaft zu verbringen. Ein Angebot, das auf Resonanz stieß 
und die drei Helferinnen schon im Vorfeld mit Freude und Erwartung erfüllte. Mit viel Lie-
be zum Detail bereiteten sie alles vor, um diesen Abend zu etwas Besonderem werden zu 
lassen. 

Als die ersten Gäste eintrafen, wurden sie herzlich mit einem Glas duftenden Glühweins 
oder Kinderpunschs empfangen und in den festlich geschmückten Raum der Freizeit-
stätte Bruno Taut begleitet. Dort bot sich ihnen ein warmes, einladendes Bild: eine weiß 
gedeckte Tafel und für jeden ein bunter Teller im Lichtermeer, reich gefüllt mit süßen Le-
ckereien – kleine Zeichen der Wertschätzung, die ein Gefühl von Geborgenheit vermittel-
ten. 

     

Viele der Ankommenden kannten sich kaum oder gar nicht, entsprechend vorsichtig und 
zurückhaltend war zunächst das Miteinander. Doch diese anfängliche Distanz hielt nicht 
lange. Als die Kerzen entzündet wurden und zur Einstimmung das Lied „Alle Jahre wie-
der“ mit Gitarrenbegleitung erklang, breitete sich eine ruhige, feierliche Atmosphäre aus. 
In andächtiger Stille wurde anschließend die Weihnachtsgeschichte nach Lukas (Lukas 2, 
1 - 21) gelesen – ein Moment des Innehaltens, der viele sichtbar berührte. 

Mit der Eröffnung der Kaffeetafel, auf der Stollen und Baumkuchen nicht fehlten, löste 
sich die Zurückhaltung endgültig. Erste Gespräche entstanden, vorsichtig, dann immer 
offener, oft überraschend persönlich und bewegend. Die Helferinnen saßen mit am Tisch, 
hörten zu, erzählten, lachten – und wurden ganz selbstverständlich Teil der Runde. Ge-
dichte und Geschichten unterbrachen immer wieder die Gespräche, weckten Erinnerun-
gen an vergangene Weihnachtsfeste und führten zu einem immer tieferen Austausch. Als 
Theodor Storms „Knecht Ruprecht“ fast im Chor vorgetragen wurde, zeigte sich, wie viel 
gemeinsame Erinnerung selbst Fremde verbindet.          

  

 

 

Aktiv im Bezirk 
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Auch das Singen kam nicht zu kurz: Aus einem eigens gestalteten Liederheft durften 
Wunschlieder ausgewählt werden, begleitet von Gitarre oder Akkordeon. 

Der emotionalste Moment des Abends ließ nicht lange auf sich warten. Plötzlich war ein 
lautes „Ho-ho-ho“ zu hören, und der Weihnachtsmann trat ein – bepackt mit zwei gro-
ßen Säcken und einen Schlitten hinter sich herziehend. Für einige Gäste war dieser Au-
genblick überwältigend, Tränen der Rührung blieben nicht aus. Ja, es gab Geschenke – 
viele Geschenke, liebevoll von den Helferinnen verpackt, mit Schleifen geschmückt und 
voller Herzlichkeit überreicht. Spätestens jetzt war das Eis endgültig gebrochen: Telefon-
nummern wurden ausgetauscht, kleine Aufmerksamkeiten weitergegeben und erste Ver-
abredungen für Silvester getroffen. 

         

Nachdem sich die freudige Aufregung gelegt hatte, wurde das traditionelle Weihnachts-
abendessen serviert: Kartoffelsalat mit Würstchen – schlicht, vertraut und genau richtig. 
Der Abend fand seinen stimmungsvollen Abschluss im abgedunkelten Raum, als die Hel-
ferinnen mit Eisrollen und brennenden Wunderkerzen einmarschierten und ein leiser 
Zauber den Raum erfüllte. 

Viele der Anwesenden empfanden diese Stunden als einen wahrhaft „heiligen Abend“. 
Denn Menschen, die als Fremde gekommen waren, gingen als Freunde – bereichert 
durch Nähe, Gespräche und das Gefühl, an diesem Abend nicht allein gewesen zu sein. 
Ein besonderer Dank geht in diesem Zusammenhang an Sozialstadtrat Hannes Rehfeldt 
für die finanzielle Unterstützung dieser Feier. 

Seniorenvertretung Neukölln 

Aktiv im Bezirk 
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Die Seniorenvertretung Neukölln lädt herzlich zu einem humorvollen 
Auftritt des Seniorenkabaretts ein! 

 

mit ihrem Kabarettprogramm  

Dann hilft nur ein Ehrenamt 
Die Lückenbüßer bieten Nachdenkliches und Humorvolles - nicht nur für Senioren. Sie 
sind ein altbewährtes, energievolles, engagiertes Seniorenkabarett - alle über siebzig. Mit 
Chansons, Sketche zum Alter, zum Alltagsleben, zum Ehrenamt mit seinen mannigfaltigen 
Facetten unterhalten sie das Publikum abwechslungsreich, humorvoll, ernsthaft und mit 
satirischem Esprit.  

Also: Scherz, Satire, Ironie - doch auch tiefere Bedeutung. 

 

Wann: Freitag, 13. Februar 2026 um 15:00 Uhr  
Wo:  Bürgerzentrum Werbellinstraße 42, 12053 Berlin  
 

Kommt einfach mal vorbei – kost auch nix ! 

Seniorenvertretung Neukölln 

  

Aktiv im Bezirk 
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Internationaler Frauentag –  

    erst mit Gesang, dann mit Kaffee und Kuchen  

Schon in der Zeit vor dem Ersten Weltkrieg setzten sich mutige Frauen mit viel Engage-
ment für Gleichberechtigung und ihr Wahlrecht ein. Aus diesem starken Einsatz heraus 
entstand 1911 der erste Internationale Frauentag. 

Am 8. März 2019 erklärte Berlin diesen besonderen Tag 
zum gesetzlichen Feiertag – als klares Zeichen für die 
Gleichstellung der Geschlechter und als Erinnerung da-
ran, dass Themen wie Lohnunterschiede und Armutsrisi-
ken für Frauen noch immer aktuell sind. 

Auch in diesem Jahr lädt die Seniorenvertretung herzlich 
zu einem bunten Potpourri aus fröhlichen und besinnli-
chen Liedern aus verschiedenen Ländern ein, in denen 
der Internationale Frauentag gefeiert wird. Musik verbin-
det, macht Mut und schenkt gemeinsame Momente der 
Freude.  

 

 

 

Im Anschluss lassen wir den Nachmittag bei einer 
gemütlichen Kaffeetafel in geselliger Runde ausklin-
gen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ein schö-
nes Miteinander! 

 

 

Wann:  08. März 2026, 15:00 - 17:00 Uhr 

Wo:   Freizeitstätte Bruno Taut, Fritz-Reuter-Allee 50, 12359 Berlin 

Keine Voranmeldung erforderlich - Wir freuen uns auf Sie!  

Seniorenvertretung Neukölln 

 

 

 

 

Aktiv im Bezirk 
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Ich glaube, ICH HABE JETZT GENAU das richtige Alter – 
ich muss nur noch herausfinden, wofür. 

Bewerbung um einen Job zum Älterwerden  

Fühlst du dich noch gar nicht richtig alt? Keine Sorge. Das wird schon!  

Bis es so weit ist, kannst du dich hier ganz offiziell um eine Stelle im Bereich Älterwerden 
bewerben. Unsere Einrichtung begleitet dich kompetent, zuverlässig und mit zunehmender 
Hilflosigkeit auf dem Weg. 

Bitte kreuze ehrlich an mit Ja / Nein / Vielleicht / Früher war das anders. Es gibt kein Richtig 
oder Falsch. 

Bist du in der Lage, noch all deine Anliegen selbst zu erledigen? 

a      Ja   b     Nein      c     Vielleicht      d      Früher war das anders 

Wie lange glaubst du, wird das das noch so sein?  

a      3 Jahre   b      5 Jahre    c      Weiß nicht  d      Is´ mir egal  

Lässt die Konzentration in letzter Zeit etwas nach? 

a      Ja   b     Nein      c    Vielleicht     d      Früher war das anders 

Siehst du das Alter als eine Bedrohung und als eine Qual an? 

a      Ja   b     Nein      c     Vielleicht     d      Früher war das anders 

Oder alles gleichzeitig – je nach Tagesform?   

Womit verbindest du Älterwerden und Altsein? 
(Mehrfachnennungen ausdrücklich erwünscht – es kommt ja auch alles auf einmal) 

□ Krankheit  □ Vergesslichkeit  □ Schmerzen  □ Einsamkeit □ Falten 

□ Graue Haare oder Glatze (manchmal beides)  □ Gebrechlichkeit        

□ Nachlassende körperliche Fitness   □ Pflegebedürftigkeit                    

□ „Das habe ich mir anders vorgestellt“ 

Wenn du mindestens drei Aussagen angekreuzt hast, dürfen wir dir herzlich gratulieren:  
du bist reif fürs Alter. Der Job ist deiner.  

Bitte reiche bei unserer „Personalabteilung“ folgende Dokumente ein: 

 Vorsorgevollmacht  Patientenverfügung  Betreuungsverfügung 

Noch nicht vollständig? Keine Sorge. Die Realität wartet: Sollten dir noch einzelne Unterla-
gen fehlen, laden wir dich herzlich ein zu einer Informationsveranstaltung. 
Denn Älterwerden passiert von selbst. Vorsorgen leider nicht. 

Wann:  Dienstag, 24.02.2026, 14:00 – 16:00 Uhr 
Wo:   Freizeitstätte Alt-Buckow 18, 12349 Berlin 

Anmeldung: 015209057507 oder 90239-2779 

Seniorenvertretung Neukölln 

Aktiv im Bezirk 
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E h r e n a m t  

 

Wussten Sie, dass es deutschlandweit 29 

Millionen Menschen gibt, die sich ehren-

amtlich engagieren?  Der Verein Aktion 

Mensch schätzt, dass sich in Berlin  etwa 

800.000 Berlinerinnen und Berliner   „in ei-

ner bunten Palette von sozialen Aufgaben“, 

engagieren.   

Von den 800.000 Berliner engagieren sich zur Zeit 131 Ehrenamtliche unter der 

„Schirmherrschaft“ des Bezirksamtes Neukölln von Berlin, Geschäftsbereich Soziales und 

Gesundheit, Seniorenservice.  

Viele unserer ehrenamtlichen Mitglieder sind schon über Jahrzehnte dabei. Sie engagieren 

sich im Gratulationsdienst, im Bereich Kultur und in unseren Freizeitstätten.  

Bedingt dadurch, dass unsere Seniorinnen und Senioren immer älter werden, steigt auch 

die Zahl derer, die zum Jubiläum aufgesucht werden um die Glückwünsche vom Bezirksamt 

zu überbringen.  Leider wächst unsere Gruppe ehrenamtlicher Mitglieder nicht so rasant, 

wie die Anzahl der Jubilare, deshalb suchen wir vielleicht genau SIE. 

Was sollten Sie mitbringen? Zuverlässigkeit ist uns extrem wichtig. Sie sollten zudem auf-

geschlossen und kommunikativ sein. Für viele Seniorinnen und Senioren ist der Besuch 

zum Jubiläum ein Lichtblick im sonst tristen Alltag. Da sollte man für kleine Gespräche et-

was Zeit einplanen.  

Was bieten wir Ihnen? Ein Gesellschaftliches Engagement, was  nicht nur sinnvoll ist, 

sondern es macht auch richtig Spaß. Zudem Erstatten wir Ihre Auslagen für Fahrgeld und 

Telefongebühren. Sie sind während der Ausübung Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit haft-

pflichtversichert. Jährlich gibt es eine „Dankeschönveranstaltung“ in Form eines Tagesaus-

fluges oder einer Feier. Auch gibt es  als Zeichen der Anerkennung und  des Dankes  die ge-

meinsame Ehrenamtskarte für Berlin und Brandenburg. „Die Ehrenamtskarte Berlin-

Brandenburg bescheinigt das freiwillige Engagement und berechtigt ihre Inhaberinnen und 

Inhaber  bei den Partnerunternehmen Vergünstigungen zu erhalten. Zahlreiche Museen, 

Kultureinrichtungen, Einzelhändler, Gastronomieunternehmen und weitere Dienstleister in 

Berlin und Brandenburg bieten verschiedenste Rabatte an“.  

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Müller unter (030) 90239 2298 

   

Aktiv im Bezirk 
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Gemeinsam gegen Altersarmut: Verein schenkt Lichtblicke 

 

Gemeinsam gegen Altersarmut: Das ist das Credo des Vereins LichtBlick Seniorenhilfe 

e.V., der vor 20 Jahren von Lydia Staltner in München gegründet wurde. Heute unter-

stützt der Verein deutschlandweit mehr als 27.000 bedürftige Rentnerinnen und Rentner 

finanziell ein Leben lang. Jetzt hat LichtBlick 

Seniorenhilfe mit Mareike Junge-Jetten auch 

eine Ansprechpartnerin in Berlin.  

Der Verein unterstützt Seniorinnen und Senio-

ren, die über 60 Jahre alt sind, eine deutsche 

Rente beziehen und Wohngeld  oder Grundsi-

cherung im Alter bekommen oder mit ihrer 

kleinen Rente knapp über der Bemessungs-

grenze für Sozialleistungen liegen. 

Und so hilft LichtBlick Seniorenhilfe e.V. in Ber-

lin: Die Rentnerinnen und Rentner erhalten 

Lebensmittelgutscheine für den Supermarkt, 

um selbstbestimmt einkaufen gehen zu kön-

nen. Sie bekommen finanzielle Soforthilfen für 

dringend benötigte Dinge wie eine Brille. Au-

ßerdem gibt es monatliche Patenschaften von 

35 Euro zur freien Verwendung. Daneben wer-

den auch Veranstaltungen gegen Einsamkeit 

angeboten. Junge-Jetten hat beispielsweise eine Seenrundfahrt sowie einen Zoobesuch 

organisiert. Ihr ist es wichtig, alte Menschen aus der  sozialen Isolation zu holen, „denn 

die wird in unserer Stadt immer sichtbarer“.   

Alle Projekte werden rein aus Spenden finanziert. 

 

 

Infos & Kontakt 

 Telefon: 0160/ 5072624 

berlin@seniorenhilfe-lichtblick.de 

www.seniorenhilfe-lichtblick.de 

 

 

 

Aktiv im Bezirk 



19 

 

 

Das Angebot der Berliner Hausbesuche wird  

auch in Neukölln umgesetzt 

 

„Berliner Hausbesuche“ heißt das kostenlose Angebot der Malteser für Seniorinnen und 

Senioren in Kooperation mit der Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und 

Pflege und dem Bezirksamt Neukölln. 

Bei den Hausbesuchen informieren Expertinnen und Experten der Hilfsorganisation Men-

schen ab 70 Jahren zu Themen im Alter. Ziel ist es, den Älteren aufzuzeigen, wie sie in ih-

rem Quartier geeignete Angebote finden und Kontakte herstellen können. 

Seit 2024 sind Frau Karin Zipperer-Heinemann und Frau Bianca Schön als  Lotsinnen für 

Neukölln zuständig.  

Im letzten Jahr sind wir in der Gropiusstadt gestartet. In 2025 wurden auch alle anderen 

Ortsteile des Bezirks angeschrieben. Darüber hinaus können aber auch alle über 70-

jährigen in Neukölln einen Hausbesuch buchen, welche nicht angeschrieben wurden. Die 

älteren Menschen werden von Lotsinnen und Lotsen besucht und können Informationen 

zu verschiedenen Themen wie Gesundheit, Pflege, Freizeitgestaltung, Sport für Ältere, 

altersgerechtes Wohnen, ökonomischen Hilfestellungen aber auch zu Unterstützung im 

Alltag oder sozialer Teilhabe in ihrem Lebensumfeld erhalten. Bei Bedarf stellen die Lot-

sinnen und Lotsen auch den Kontakt zu passenden Beratungsstellen, Institutionen und 

Ansprechpartnern her. Der Besuch ist kostenfrei, vertraulich und richtet sich nach den in-

dividuellen Bedarfen der Besuchten. Seniorinnen und Senioren, die nicht in ihrem Zuhau-

se besucht werden möchten, können auch einen Termin im Café oder in einem Stadtteil-

zentrum mit dem Lotsenteam der Malteser vereinbaren. 

Möchten Sie auch einen Berliner Hausbesuch von den Maltesern erhalten?  Sie können 

das Hausbesuchsteam unter der Telefonnummer (030) – 34 80 03 – 246 erreichen. Weite-

re Informationen finden Sie im Internet unter: www.berliner-hausbesuche.de 

Aktiv im Bezirk 
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DIE ABBA STORY  
 
Bereit für eine Reise zurück in die glitzernde Welt der 
70er-Jahre? "Thank  
you for the music – Die ABBA Story" ist weit mehr als eine Show – es ist ein Live-
Spektakel, das die unvergänglichen Hits und das Lebensgefühl einer ganzen Ära wieder 
zum Leben erweckt. Hier treffen unvergessliche Klassiker wie "Waterloo", "Mamma Mia", 
"Dancing Queen" und "Take a Chance On Me" auf die neuesten ABBA-Meisterwerke wie 
"Don’t Shut Me Down" und "I Still Have Faith in You" – alles live auf der Bühne! 
 
 
Wann:   donnerstags - 20:00 Uhr 
   sonntags - 16:00 Uhr 
Spielzeit:  30.01. - 22.02.2026 
Kartenpreis: 39,00 Euro 
Wo:    Sonnenallee 225, 12057 Berlin 
 
 
 
 
 

 

Stars in Concert  
„startet in die 29te Spielzeit! Und die Faszination, die von dieser einmaligen Show ausgeht, 
bleibt ungebrochen. In der einzigartigen Live-Show des Produzenten Bernhard Kurz inter-
pretieren weltklasse Künstlerinnen und Künstler, die größten 
Megastars des Musikbusiness - live und faszinierend authen-
tisch, Bereits über fünf Millionen Menschen konnten sich von ihrer Perfektion überzeugen 
und erlebten einen unvergesslichen Showabend. 
Die Stars werden von einer hervorragenden Liveband und bezaubernden Tänzerinnen be-
gleitet. In wechselnden Besetzungen bringen die Darstellerinnen und Darsteller die ganz 
großen Legenden wie Madonna, Tom Jones, The Blues Brothers, Elvis, Cher, Michael 
Jackson oder Robbie Williams live auf die Bühne und bringen das Showtheater zum Ko-
chen….“ 

 
Wann:   donnerstags - 20:00 Uhr 
   sonntags - 16:00 Uhr 
Spielzeit:  26.02. - 29.03.2026 
Kartenpreis: 39,00 Euro 
Wo:    Sonnenallee 225, 12057 Berlin 
 
 
 
 
 

 

Kultur und Freizeit 

Kartenverkauf im Rathaus Neukölln 

Wo:   Seniorenservice 

Wann:  dienstags und donnerstags

  von 10:00 - 12:00 Uhr 

Bildquelle: www.stars-in-concert 

Kartenverkauf im Rathaus Neukölln 

Wo:   Seniorenservice 

Wann:  dienstags und donnerstags

  von 10:00 - 12:00 Uhr 

 Bildquelle: https://www.stars-in-concert.de 



21 

 

Indiana Jones zu Gast in der Berliner Philharmonie 
SERIE S Sonderkonzert 
Die größte Leinwandhelden der Filmgeschichte 
  
Indiana Jones – James Bond – Rocky Balboa – Superman – Miss Marple 
– Batman – Gladiator – Zorro u.a.       
  
Dirigent und Moderator: Scott Lawton 
 
Wann:  Ostersonntag, 05.04.2026, 15:30 Uhr 
Wo:   Philharmonie/Großer  Saal 

Kartenpreis: 20,00 Euro, 10,00 Euro 

 

 

 

 

 

Festliches Saison-Abschlusskonzert 

SERIE D Symphonik der Welt 

Beethoven: Egmont-Ouvertüre 

Brahms: 2. Klavierkonzert B-Dur 

Mussorgsky: Bilder einer Ausstellung 

Ravel: Boléro 

 

Dirigent: Andreas Wittmann, Chefdirigent 

Klavier: Anthony Ratinov 

Solotrommel: Paul Wagner 
 
Wann:  Sonntag, 24.05.2026, 15:30 Uhr 
Wo:   Philharmonie/Großer  Saal 

Kartenpreis: 20,00 Euro, 10,00 Euro 

 

 

Kultur und Freizeit 

Kartenverkauf im Rathaus Neukölln 

ab:   10.02.2026 

Wo:   Seniorenservice 

Wann:  dienstags und donnerstags

Kartenverkauf im Rathaus Neukölln 

ab:   10.02.2026 

Wo:   Seniorenservice 

Wann:  dienstags und donnerstags
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Eine Geistergeschichte 

Nachts. 2:22 Uhr. Jenny hört Dinge, die es gar nicht geben dürfte.  

Und plötzlich ist nichts mehr, wie es war. Sie und Sam haben ein altes Haus  

gekauft – frisch renoviert, große Liebe, neues Glück. Doch dann, mitten in der Nacht, hört 

Jenny über das Babyphone Schritte. Und die Stimme eines weinenden Mannes. Immer 

wieder. Punkt 2:22 Uhr. 

Sam glaubt nicht an Geister. Für ihn gibt es immer eine logische Erklärung. Doch Jenny 

spürt: In diesem Haus stimmt etwas nicht. Um sich abzulenken, lädt sie Freunde zum 

Abendessen ein. Der Wein fließt, die Gespräche werden lebhaft: über Zufall, über Glau-

ben und das Übernatürliche. Während die Nacht fortschreitet, rückt das Unheimliche nä-

her. Etwas ist da. Unsichtbar. Unerklärlich. Aber spürbar. Gemeinsam beschließen sie, 

wach zu bleiben – bis 2:22 Uhr. Dann werden sie es wissen. 

Wann:  Sonntag, 08.03.2026, 16:00 Uhr 

Wo:   ERNST-REUTER-SAAL,  

   Eichborndamm 213, 13437 Berlin  

Kartenpreis: 20,00 Euro 

 

 

 

 

 

 

Tanztee mit                                                                           

      Gabi`s - Mini - Band 

Wann:  Samstag, 14.02.2026, 14:00 - 17:00 Uhr  

Wo:  Kleiner Saal im Gemeinschaftshaus, 

  Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin 

Kosten: 5,00 € 

Es erfolgt kein Kartenvorverkauf. 

Eintritt ist vor Ort zu entrichten. 

Kartenverkauf im Rathaus Neukölln 

ab:   03.02.2026 

Wo:   Seniorenservice 

Wann:  dienstags und donnerstags

  von 09:00 - 12:00 Uhr 

Kultur und Freizeit 
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Ausflug mit Friederike 

Besuch eines BioTech Labors an der TU Berlin 

Wer hat Interesse an neuen Begegnungen und einem aktiven Start in den Tag?  

Friederike lädt im Februar herzlich zu einer Besichtigung des Labors der Angewandten und 
Molekularen Mikrobiologie an der Technischen Universität Berlin an. Bei der Führung gibt 
es eine Einführung in die aktuelle Forschung, Hintergründe zur pilz-basierten Biotechnolo-
gie und Einblicke in den Labor-Alltag von WissenschaftlerInnen vor Ort. 

Die Teilnahme ist auf 15 Personen begrenzt, schnell sein lohnt sich. 
 

Wann:   Freitag, 27.02.2026, Treff um 10:00 Uhr  

Treffpunkt:  S+U-Bahnhof Hermannstraße, vor dem Eingang   

   zum ‘Hermann Quartier‘ / Süd-Eingang zur U-Bahn-Station. 

Anmeldung erwünscht unter Tel.: (030) 90239-2298/1235 

 

 

 

 

 

  

Ausflug mit Brigitte Simon 

Eine atemberaubende Reise zu den kältesten Orten unseres Planeten beginnt jetzt: 

„POLAR EXPERIENCE – Die Immersive Ausstellung über die Arktis und Antarktis“ feiert vom 

6. Dezember 2025 bis 6. April 2026 Weltpremiere! Im Industriedenkmal ARENA BERLIN, 

mitten in der Stadt und direkt an der Spree gelegen, öffnen sich dann erstmals die Tore für 

dieses brandneue Multimedia-Erlebnis, das die Besucher:innen mitnimmt auf eine packen-

de Expedition voller Spannung, Gänsehaut und Staunen!  

Wann:   Donnerstag, 26.02.2026, Treff um 10:45 Uhr  

Treffpunkt:  Rathaus Neukölln  – Foyer 

Kosten:   10,00 Euro 

Die Teilnahme von Rollstuhlfahrern ist nur mit Be-
gleitperson möglich.  

Bitte beachten: Die Teilnahme ist auf 12 Personen 
begrenzt, schnell sein lohnt sich.  

Kultur und Freizeit 

Kartenverkauf im Rathaus Neukölln 

ab:   03.02.2026 

Wo:   Seniorenservice 

Wann:  dienstags und donnerstags

  von 09:00 - 12:00 Uhr 
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Frühstücksangebote  

 

Gemeinsam frühstücken - ist eine großartige Gelegenheit um  
neue Kontakte zu knüpfen,  Freunde zu finden, sich auszutau-
schen über  Erfahrungen, aktuelle Themen, Angebote  und Ak-
tivitäten in Neukölln. 

 

Stadtteilzentrum Buckow   

Wann:  1. Donnerstag im Monat 
Zeit:  10:00 - 12:00 Uhr  
Wo:   Stadtteilzentrum Buckow, Christoph-Ruden-Straße 9, 12349 Berlin 

Ansprechpartnerin: Petra Deneke 
Anmeldung: E-Mail: petra.deneke@gmail.com,  
Telefon: (030) 6690 97 32  
 

 
 
 

Freizeitstätte Alt-Rudow 60a  

Wann: Sonntag, 01.03.2026  
Zeit:  10:00 bis 12:00 Uhr 
Kosten: 5,00 Euro 

Anmeldung für bis zum 26.02.2026 
Ansprechpartnerin: Frau Borchardt, Telefon: (030) 290 368 85 
 

 
 

 

Freizeitstätte Bat-Yam-Platz  

Wann: 10.02.2026 

Zeit:  10:00 bis 11:30 Uhr 

Kosten: 5,00 € 

Im Preis enthalten: Kaffee satt, ein vielfältiges Buffet, pro Person 2 Brötchen 

 

Anmeldung unbedingt erforderlich!!!! 
Telefon: (030) 319 866 36 

Kultur und Freizeit 

Bild: Azra Varda 
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Kultur und Freizeit 
 

Quizveranstaltung „Schlauer Mittwoch“  

Beim „Schlauen Mittwoch“ steht die Nachbarschaft im Mittelpunkt. Im Team raten, quizzen 
und spielen. Neue Leute kommen zusammen und es gibt viel Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Knifflige Fragen, spannende Spiele und ein geselliger Abend – hier 
zählt das Mitmachen und der Spaß. Kommen Sie einfach vorbei – allein oder in einer Grup-
pe! Der Spieleinsatz beträgt 1€ und für die Gewinnerinnen und Gewinner gibt es einen fan-
tastischen Preis. Wir sorgen für Knabbereien und es gibt Getränke zum kleinen Preis. 

Eine Veranstaltung des Arbeitskreis Kultur Gropiusstadt. 

Wann: Mittwoch, 18.02.2026, 17:30 bis ca. 19:30 Uhr 

Wo:  Gemeinschaftshaus Gropiusstadt, Kleiner Saal, Bat-Yam-Platz 1 

 
 
Frauen-Café Gropiusstadt  
 
Yoga für Seniorinnen (Präventionskurs) 

Das Frauen-Café Gropiusstadt bietet  montags 
von 14:00 - 15:00 Uhr Hatha-Yoga für Seniorin-
nen an. 
Es handelt sich um einen Präventionskurs - der 
Kurs ist kostenpflichtig, eine Kostenübernahme durch die Krankenkasse ist möglich. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an das Frauen-Café Gropiusstadt.  

Anmeldung erbeten:  frauencafe-berlin@gmx.de oder telefonisch: (030) 602 46 17 

Öffnungszeiten:   Montag - Donnerstag 09:00 - 15:00 Uhr 

     Freitag 09:00- 14:00 Uhr 

 
 

 

Bist du bereit für den ultimativen Ping-Pong-Spaß?  
 

Dann schwing den Schläger und werde Teil unserer Gruppe! Egal, ob du schon ein Profi bist 
oder noch nie einen Ball gesehen hast – bei uns geht’s nur um Bewegung, Spaß und La-
chen. 

Einfach vorbeikommen, Turnschuhe und Schläger mitbringen und loslegen! 
 

Wann:  mittwochs, 9:00 - 12:00 Uhr 

Ort:   Gemeinschaftshaus Gropiusstadt - Sportkabinett  
  Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin 

Also, worauf wartest du? Lass den Ball rollen und mach mit!  

Ansprechpartner:  

Herr Wille, Mail:  joerg.bln@web.de 
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Kurs-Angebote in den Freizeitstätten ALT-BUCKOW  
 

Line Dance mit Sigi  

Haben Sie schon einmal versucht, im Line-Dance mit-
zumachen? Es ist wie ein Gruppenausflug für Ihre Füße 
– und sie haben beschlossen, eine eigene Party zu 
schmeißen! Während Sie versuchen, den Schritten zu 
folgen, scheinen Ihre Füße ein geheimes Leben zu füh-
ren. Links, rechts, vor, zurück – und plötzlich sind Sie 
im „Cha-Cha-Cha“ gefangen, während alle anderen 
schon beim „Electric Slide“ sind!  

Wann: dienstags, 9:30 - 12:00 Uhr 

Wann: montags und mittwochs,  19:00 - 21:00 Uhr 

Wo:   Freizeitstätte Alt-Buckow 18, 12349 Berlin 

 

 

Sturzprävention 

Balance- und Krafttraining mit Regina 
 

Wann: mittwochs, 10:30 - 11:30 Uhr 

Wo:   Freizeitstätte Alt-Buckow 18, 12349 Berlin 

 

Wäre das nicht was für Dich? Freue mich, wenn Du kommst und mitmachst. 

 

 

Singen in unserem Chor 

Fünf Gründe, warum Sie in einem Chor singen sollten:  

Gemeinsames Singen macht glücklich 

Das Gefühl der Gemeinschaft tut gut 

Singen ist gut für den Kreislauf 

Singen macht gesund 

Singende Menschen leben länger 
 

Wann: dienstags, 14:00 - 16:00 Uhr 

Wo:   Freizeitstätte Alt-Buckow 18, 12349 Berlin 

 
 

    

Kultur und Freizeit 
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Kultur und Freizeit 

Karneval mit den Fidelen Rixdorfern in der 

Seniorenresidenz Kurt-Exner-Haus! 

 

Wann:  Samstag, den 07.02.2026 

   von 14:30 - 16:00 Uhr 

Wo:  Seniorenresidenz Kurt-Exner-Haus  

  Wutzkyallee 65-67, 12353 Berlin  

Kosten:  Eintrittskarten kosten 6,- Euro,  

  mit Verkleidung nur 4,- Euro  

und werden per Vorverkauf an der Rezeption ver-

kauft. 

Sie beinhalten den Verzehr eines Berliner Pfann-

kuchens sowie einer Tasse Kaffee. 

Das Kontingent ist begrenzt.  

Wir freuen uns auf Sie! 
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*Diamond painting mit Katharina *   
 

Diamond Painting – auch Diamantmalerei genannt – ist ein kreatives  
Hobby, bei dem kleine, funkelnde Harzsteinchen („Diamanten“) auf ei-
ne selbstklebende Fläche gesetzt werden. Diese zeigt eine Vorlage mit 
Symbolen (Buchstaben oder Zahlen), ähnlich wie beim Malen nach 
Zahlen.  
Für jedes Symbol gibt es eine passende Diamantfarbe. Schritt für 
Schritt  entsteht so ein schimmerndes Kunstwerk. 
 
 

Wann:  donnerstags, 10:00 – 12:00 Uhr 
Wo:   Freizeitstätte Alt-Buckow 18, 12349 Berlin 
Kosten:  bitte bei Katharina erfragen 
 
 

 

Einladung zum Gedächtnistraining – Vergessen Sie nicht zu kommen!  

Liebe Gedächtnisakrobaten, wir laden Sie herzlich zu unserem Gedächtnistraining ein. 

Haben Sie schon einmal vergessen, wo Sie Ihre Brille hingelegt haben, während Sie sie auf 
dem Kopf tragen? Oder sich gefragt, warum Sie in den Raum gegangen sind? Dann sind 
Sie bei uns genau richtig!  

In unserem Training werden wir gemeinsam die grauen Zellen auf Trab bringen und dabei 
jede Menge Spaß haben. Wir werden uns mit lustigen Spielen, kniffligen Rätseln und viel-
leicht sogar mit ein paar Gedächtnistricks beschäftigen, die selbst den besten Elefanten 
neidisch machen würden!  

Wann: dienstags, von 10:30 - 12:00 Uhr  
Wo:   Freizeitstätte Bruno-Taut, Fritz-Reuter-Allee 50, 12359 Berlin 
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Alle Angebote von „Lebendige Gropiusstadt“ sind kostenlos. Wir bitten Sie jedoch unbedingt um vor-
herige Anmeldung unter anmeldung@lebendige-gropiusstadt.de oder unter 0172 389 52 54. An-

Unbedingt anmelden! 

 

Gropiusstadt Stammtisch 

Treff für lockeren Aus-
tausch, und Ideen rund um 
die Kiezgestaltung und 
mehr. 

Mittwoch, 04.02.2026 
Start: 16:00 Uhr  
Gemeinschaftshaus Gropiusstadt Bat-Yam 
Platz 1, 12353 Berlin 

 

Skat spielen mit Wolfgang 

Endlich mal wieder eine ge-
pflegte Runde Skat spielen.  
Jeden Monat im Mühlen-
treff. 

Donnerstag, 05.02.2026 
Start: 17:00 Uhr (Dauer: 2 Stunden) 
„AWO-Mühlentreff“, Goldammerstr. 34, 
12351 Berlin 

 

Bingo-Nachmittag mit Monika 

Freuen Sie sich auf einen 
geselligen und spannenden 
Nachmittag mit uns. 

Freitag, 06.2.2026 
Start: 15:00 Uhr (Dauer: 2 Stunden) 
„AWO-Mühlentreff“, Goldammerstr. 34, 
12351 Berlin 

 

Repaircafé 
Reparieren statt wegwer-
fen! Mit Ihnen gemeinsam  
reparieren wir defekte Ge-
räte. 

Samstag, 14.02.2026 
Start: 10:00 - 14:00 Uhr  
Gemeinde "Martin-Luther-King", Martin
-Luther-King-Weg 6, 12351 

 

Spieleabend 
Besuchen Sie unseren Spie-
leabend im gemütlichen 
Mühlentreff. 

Donnerstag, 26.02.2026 

17:00 -  19:00 Uhr Begegnungsstätte „AWO
-Mühlentreff“,  
Goldammerstr. 34, 12351 Berlin 

 

Gemeinsam frühstücken 

Wir laden Sie zu einem ge-
meinsamen Frühstück ein. 
Bringen Sie gerne etwas 
mit! 

Samstag, 28.02.2026 

Start: 10:00 Uhr (Dauer: 2 Stunden) 
Gemeinde "Martin-Luther-King", Martin-
Luther-King-Weg 6, 12351 

 

„Qi Gong“ mit Mirjana 

Leichte Übungen und Ent-
spannung mit Qi-Gong-
Elementen für alle Men-
schen 

Jeden Montag  
Start: 17:00 Uhr (Dauer: 1,5 Stunden) 

Waschhauscafé, Eugen-Bolz-Kehre 12, 
12351 Berlin 

 

Kreative Handarbeiten 

Ob reparieren oder neu ent-
werfen: Wir lassen die Näh-
maschinen summen. 

Jeden Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr 

Begegnungsstätte „AWO-Mühlentreff“, 
Goldammerstr. 34, 12351 Berlin 

Wenn Sie selbst ein kleines Angebot entwickeln möchten, melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite. 

      

mailto:anmeldung@lebendige-gropiusstadt.de
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Neue Mitspielerinnen, neue Mitspieler gesucht 
 
Die Seniorentheatergruppe „Die Sultaninen“ spielt seit vielen Jahren erfolgreich im Nach-
barschaftshaus am Körnerpark, in der Schierker Straße 53. 
Die humorvollen und spielfreudigen Seniorinnen und Senioren waren auch bei internatio-
nalen Theateraufführungen dabei, u.a. 2010 beim Seniorenfestival in Polen und in der Tür-
kei. 

Für ihre interkulturelle Arbeit und ihren Beitrag zur Solidarität zwischen den Generationen 
und Angehörigen verschiedener Kulturen bekamen „Die Sultaninen“ 2010 den Preis der 
Bürgerstiftung Neukölln. 

Die Sultaninen treffen sich jeden Montag von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr im Nachbarschafts-
haus am Körnerpark im Saal, Erdgeschoss, Eingang Haus a. 

Die Teilnahme ist kostenlos! 

Die Gruppe sucht neue Mitspielerinnen und Mitspieler! Menschen über 50 Jahre sind ganz 
herzliche willkommen, es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich! 

Sie können auch gerne einfach mal reinschnuppern. 

Neue Interessierte melden sich gerne bei: 

Rosa Natterer 

Email:  r.natterer@nbh-neukoelln.de 
 
Tel:   (030) 609 892 078 
 
Adresse: Schierker Straße 53, 12051 Berlin 
 
https://www.nbh-neukoelln.de/angebote/seniorentheatergruppe-die-sultaninen/ 
„Die Sultaninen“ || nbh-neukoelln 
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KiezCafé im Nachbarschaftshaus am Körnerpark 
 
Das KiezCafé ist das Herzstück unseres Nachbarschaftshauses direkt neben dem Körner-
park. Wir sind ein offener Treffpunkt für die ganze Nachbarschaft.  
 
Bei uns sind alle willkommen- egal ob zum Aufwärmen, Spielen, Pause machen, Handar-
beiten oder Quatschen und auch egal, ob Sie bei uns etwas konsumieren oder selbst etwas 
mitbringen. 
 
Jeder Mensch kann bei uns bezahlen, was er oder sie möchte und geben kann.   
 
 
Nützliche Infos: 
 
* Bei uns gibt es Kaffee, Cappuccino & Co, Tee, Saftschorlen & leckere Kleinigkeiten wie 
 selbstgebackenen Kuchen, Brezeln & Suppe 
* Wir haben einen Aufzug 
* Wir haben unterfahrbare Tische, einen höhenverstellbaren Tisch und sind für mobili-
 tätseingeschränkte Menschen barrierefrei 
* Wir haben eine barrierefreie Toilette 
* Hunde sind an der Leine herzlich willkommen 
* Im Sommer kann man draußen im Hof sitzen 
* Wir sind ein rauchfreier und alkoholfreier Ort 
 
Öffnungszeiten:  Montag – Freitag, in der Regel zwischen 10:00 und 18:00 Uhr 
 
Wo:     KiezCafé im Nachbarschaftshaus am Körnerpark 
    Schierker Straße 53a  
    12051 Berlin 
 
S-Bahn Hermannstraße oder S-Bahn Neukölln 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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16. Neuköllner Zeitreise 

Freunde Neuköllns e. V. 

laden ein. 

Die Dorfkirche von Buckow 

Die zweite weitestgehend erhaltene mittelalterliche Kirche Neu-
köllns steht in Buckow. Obwohl im Zweiten Weltkrieg von einer 
Luftmine der Kirchturm schwerbeschädigt wurde, hat die Kirche die mittelalterliche Form 
behalten. 
Das Rittergeschlecht Hogenest von Buckow ging noch im Mittelalter zu Grunde. So kam 
der Besitz frühzeitig an Bürger Cöllns. Die Kirche liefert dazu einioe Artefakte. 
Die Kirche steht inmitten der schnelllebenden Zeit in einem erhaltenen Dorfanger mit 
dem alten Kirchhof und Dorfteich. Professor Manegold, der ehemalige Bürgermeister von 
Neukölln, führt uns durch die Kirche. 
Nach der Führung gibt es ein nettes Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. Begleitet 
wird die Kaffeetafel mit einem Vortrag über die Geschichte des Ortes Buckow. 

Anmerkung: Es stehen maximal 20 Plätze zur Verfügung. Angemeldete Personen ha-
ben Vorrang. Anmeldung: 
https://https://www.vhsit.berlin.de/VHSKURSE/BusinessPages/CourseDetail.aspx?

id=767820  

Wann:   Sonntag, 15.02.2026, 14:00 . 17:15 Uhr 
Treffpunkt:  Alt-Buckow 36-38 (Kirche), 12349 Berlin 

Kontakt:   Werner Schmidt  

Mail:  Denkmalpflege@Freunde-Neukoellns.de 

Telefon:  (030) 62 900 735 
 
 

Handy - das unbekannte Wesen? oder 
Wie bändige ich die Technik? 

Der Handy-Man hilft. 

Nach zwei Jahren ist es Zeit, den HandyTreff zwei zu teilen. Deshalb ist 
für 2026 ein zusätzlicher Handy-Treff für Beginner geplant. Häufig sind 
Hemmungen oder gar Ängste, die eine Beschäftigung mit dem Handy 
verhindern. In lockerer Atmosphäre klären wir Fragen und ich helfe bei 
der Bedienung und dem Umgang mit der digitalen Technik. Die digitale 
Welt birgt Probleme und auch Gefahren, aber wer informiert ist, kann 
die Vorteile beruhigt nutzen. Einsteigen ist jeder Zeit möglich.  

 

Wann:  mittwochs, 10:00 - 11:00 Uhr für Beginner 

  mittwochs, 11:15 - 12:15 Uhr für Fortgeschrittene 

Wo:   Freizeitstätte Alt-Buckow 18, 12349 Berlin  

Kontakt:  Werner Schmidt 

Mail:  SVN.Schmidt@Unser-Neukoelln.de oder Telefon (030) 62 900 735  
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Vorankündigung - 17. Neuköllner Zeitreise  

Die 17. Neuköllner Zeitreise führt uns zu unbekannten und un-
erwarteten Denkmäler in Neukölln. Bevor es zu den Führungen 
geht, wird eine Einführungsveranstaltung einen Überblick über 
den Denkmalschutz geben. Die meisten Menschen verbinden 
mit Denkmalschutz oder Denkmalpflege besonders ästhetisch 
geformte Gebäude. In den Führungen werden wir sehen, dass dies nur begrenzt der Fall 
ist. Im Gesetzestext heißt es über Baudenkmale, dass deren "Erhaltung wegen der ge-
schichtlichen, künstlerischen, wissenschaftlichen oder städtebaulichen Bedeutung im In-
teresse der Allgemeinheit liegt". 

Darin wird deutlich, dass bauliche Denkmale nicht grundsätzlich dauerhaft unter Denk-
malschutz stehen müssen. Außerdem muss das Kriterium des Interesses der Allgemein-
heit erfüllt sein. Die Bestimmung dieses Interesses stellt die verantwortlichen Stellen und 
die Stimmen aus der Stadtgesellschaft vor ein beachtliches Problem.  

In den Führungen wird diese Problematik an Beispielen deutlich werden. Gleichzeitig soll 
ein Überblick über die Neuköllner baulichen Denkmale gegeben werden. So werden wir 
die unterschiedlichsten Denkmale sehen. Anhand einiger dieser Denkmale sind histori-
sche Entwicklungen ablesbar.  

Da die Dichte der Denkmale im Norden von Neukölln groß ist, finden die Führungen dies-
mal nur in Nord-Neukölln statt.  

Die 17. Neuköllner Zeitreise ist eine Veranstaltung der VHS-Neukölln in Kooperation der 
Freunde Neuköllns e. V.  

Anmeldung: https://www.vhsit.berlin.de/VHSKURSE/BusinessPages/   
   CourseDetail.aspx?id=784054  
Wann:   Donnerstag, 05.03.2026, 17:30 bis 19:45 Uhr 
Treffpunkt:  Zentrum für Sprache und Bewegung, 12357 Berlin, Efeuweg 38, 110 (EDV) 
Kontakt:   Werner Schmidt  
Mail:  Denkmalpflege@Freunde-Neukoellns.de   
Telefon:  (030) 62 900 735  

Vier Führungen runden die Zeitreise ab: 
 
1. Führung "Der Norden" am 15.03.2026 - Nk-B040b.1 
2. Führung "Wohnen und Repräsentation" am 19.04.2026 - Nk-B040b.2 
3. Führung " Rollberge bis Rixdorf" am 31.05.2026 - Nk-B040b.3 
4. Führung "Neukölln in den 20ern" am 21.06.2026 - Nk-B040b.4  
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Im Februar 2026 

sind wir am Dienstag, dem  

  03. und 17.02.2026  vor Ort 

in der Hobrechtstr. 55 in Neukölln, von 11:00 - 13:00 

Uhr im ELELE 

Nachbarschaftszentrum - in der 2. Etage  

unser Kontakt zur Zeit über: 0176 732 181 21 
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Britzer Gesprächskreis 

Bereits seit 2007 treffen sich an der Geschichte von Britz und seinen 

Menschen Interessierte, um heutige und ehemalige Bewohner anzu-

hören und deren Geschichten aufzuschreiben. Besuchen Sie uns, wir 

freuen uns auf Sie und Ihre Britzer Geschichten! 

Adresse:   Freizeitstätte Bruno-Taut 

    Fritz-Reuter-Allee 50, 12359 Berlin-Britz 

Telefon:    (030) 601 51 37 (Andreas Schmidt) 

E-Mail:    britzergespraechskreis@t-online.de 

Internet:    https://www.senioren-brunotaut.de/britzerGespraechskreis.html 

Treffpunkt:   jeden 2. Mittwoch im Monat, 15:30 Uhr - 17:30 Uhr 

Verkehrsmittel:  U 7 zwischen Blaschkoallee und Parchimer Allee, Bus M46. 

 

mailto:britzergespraechskreis@t-online.de
https://www.senioren-brunotaut.de/britzerGespraechskreis.html
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Freizeitstätte „Alt-Rudow 60 a 

Der Zugang zur Freizeitstätte ist auch über die Neuköllner Str. 333 möglich. 

Adresse:     Alt-Rudow 60a, 12355 Berlin 

Ansprechpartner/in:  Frau Borchardt/Frau Yildirim  

Telefon:     (030) 290 368 85 /(030) 90239 2182 

E-Mail:     Freizeitrudow@web.de 

Öffnungszeiten:    Montag  09:00 - 16:00 Uhr 

      Dienstag  09:00 - 16:00 Uhr 

      Mittwoch   09:00 - 16:00 Uhr 

      Donnerstag 09:00 - 16:00 Uhr 

      Freitag  09:00 - 14:00 Uhr 

Verkehrsmittel:   U7, Bus  271, 372, 171, 271, 371, 260, 172 
___________________________________________________________________________________________ 

Freizeitstätte „Alt-Buckow 18  

Adresse:     Alt-Buckow 18, 12349 Berlin 
Ansprechpartner/in:  Frau Mamuk/Herr Rizzin 
Telefon:     (030) 604 10  59/(030) 90239 3992 

Öffnungszeiten:    Montag  08:00 - 15:00 Uhr 

      Dienstag  08:00 - 15:00 Uhr 

      Mittwoch   08:00 - 15:00 Uhr 

      Donnerstag 08:00 - 15:00 Uhr 

      Freitag  08.00 - 14:00 Uhr 

Verkehrsmittel:   U7 bis Johannisthaler Chaussee, 

      M44, M11, X11, X71 
 
___________________________________________________________________________________________ 

Freizeitstätte „Alt-Buckow 16“  

Adresse:     Alt-Buckow 16, 12349 Berlin 

Ansprechpartner/in:  Frau Flemming/Herr Rizzin 

Telefon:     (030) 604 20 27/(030) 90239 3992 

Öffnungszeiten:    Montag  08:00 - 15:00 Uhr 

 Dienstag   08:00 - 15:00 Uhr 

      Mittwoch  08:00 - 15:00 Uhr 

      Donnerstag 08:00 - 15:00 Uhr 

      Freitag  08:00 - 14:00 Uhr 

Verkehrsmittel:   U7 bis Johannisthaler Chaussee, 

      M44, M11, X11, X71 

      M44, M11, X 11, X71 
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Freizeitstätte „Bruno-Taut“  

Adresse:     Fritz-Reuter-Allee 50,  

      12359 Berlin 

Ansprechpartner:   Herr Schwarz/Frau Yildirim  

Telefon:     (030) 547 155 04/(030) 90239 2182 

E-Mail:     senioren-brunotaut@web.de 

Öffnungszeiten:   Montag  09:00 - 16:00 Uhr 

      Dienstag  09:00 - 16:00 Uhr 

      Mittwoch  09:00 - 16:00 Uhr 

      Donnerstag 09:00 - 16:00 Uhr 

         Freitag   09:00 - 16:00 Uhr 

Verkehrsmittel:   U7, Bus 171, M46 
 

___________________________________________________________________________________________ 

Freizeitstätte „Gemeinschaftshaus Gropiusstadt“  

Adresse:     Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin 

Ansprechpartner:   Herr Ziepke/Frau Yildirim 

Telefon:     (030) 319 866 36/(030) 90239 2182 

Öffnungszeiten:   Montag   10:00 - 14:00 Uhr 

      Dienstag  10:00 - 16:00 Uhr 

      Mittwoch  10:00 - 16:00 Uhr 

      Donnerstag 10:00 - 16:00 Uhr 

      Freitag  10:00 - 16:00 Uhr  

Verkehrsmittel:   U7, Bus 744, M11, X11, X71 
 

___________________________________________________________________________________________ 

Alte Dorfschule Rudow e. V. 

Adresse:     Alt-Rudow 60, 12355 Berlin 

Telefon:      (030) 660 683 10 

Internet:      www.dorfschule-rudow.de 

Verkehrsmittel:   U7, Bus 162, 171, 271,744 

___________________________________________________________________________________________ 

 

CoCaS e. V. – Club für Behinderte und Nichtbehinderte 

Adresse:     Behindertenfreizeitstätte 

      Alt- Buckow 16, 12349 Berlin 

Ansprechpartner:   Karl-Heinz Heidemüller 

Telefon:     (030) 744 92 19 

E-Mail:     cocasev@freenet.de 

Öffnungszeiten:   Freitag 14:30 - 19:00 Uhr 

Verkehrsmittel:    U7 und U8, Bus M 43, 166 
 

http://www.dorfschule-rudow.de
mailto:cocasev@freenet.de
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Gemeindehaus der ev. Dorfkirche Berlin-Alt-Buckow 
Adresse:       Alt-Buckow 36-38 
      12349 Berlin 
Telefon     (030 ) 604 10 10 
 
Trauergruppe    Montag  14:00 - 15:30 Uhr 
      Gisela Meißner  
 
Gemeindekaffee   Dienstag  14:00 - 16:30 Uhr 
      jeden 1. und 3. Dienstag mit Basar und  Bücherstube 
      jeden 2. Dienstag mit Rechtsberatung  
      jeden 4. Dienstag mit Handyhilfe für Senioren 
                                                           
Spielegruppe    Mittwoch  13:00 - 16:00 Uhr 
      Wer Lust auf Gesellschaftsspiele hat, ist bei uns richtig. 
      Kommen Sie vorbei und spielen Sie mit. 
      Rosemarie Lazarus 
      Telefon (030) 605 61 15 
 
Gemeindechor   Donnerstag 16:30 - 18:30 Uhr 
      Leitung Stephan Kunz-Badur 
      Auskünfte unter Telefon (030) 27 01 60 95 
 
Verkehrsmittel   Bus X11 bis Alt-Buckow 
      Bus X71 bis Alt-Buckow 
      Bus M11 Pfarrer-Vogelsang-Weg 
      Bus M44 Dorfteich 
       
 

___________________________________________________________________________________________ 

 

AG - Das sympathische Buckow e.V.  

Der Alt-Buckower Heimatverein 

Vorsitzender RA Jan Buchholz 

Ev. Kirchengemeinde Berlin-Alt-Buckow 

      Alt-Buckow 38, 12349 Berlin 

Telefon:     (030) 604 10 10, 0172/ 311 32 77 

Tel. Anm. Rechtsberatung: (030) 604 32 36 

E-Mail:     buero@dorfkirche-alt-buckow.de 

Homepage:    www.dorfkirche-alt-buckow.de 

Verkehrsmittel:   U7 bis Johannisthaler Chaussee, 

      Bus M44, M11, X11, X71 

http://www.dorfkirche-alt-buckow.de
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Evangelische Gemeinschaft Buckow 

Wo:       Fritz-Erler-Allee 79, 12351 Berlin 

Ansprechpartner:    Pastor Armin Bräuning 

Telefon:      (030) 609 782 91 

Internet:      www.gemeinschaft-buckow.de 

Email:      info@gemeinschaft-buckow.de 

Donnerstag:     14:00 - 15:15 Uhr Bibellesen 

       15:30 - 17:00 Uhr CaFE 79 (FE für Fritz-Erler/79) 

       Café für Jedermann und Spielemöglichkeit 
___________________________________________________________________________________________ 

 

 

Ev. Kirchengemeinde in der Gropiusstadt 

Standort Martin Luther King 

Adresse:      Martin-Luther-King-Weg 6, 12353 Berlin 

Telefon:      (030) 666 892 21 

Fax:       (030) 666 892 40 

Öffnungszeit des Gemeindebüros: donnerstags, 12:00 - 14:00 Uhr 

Standort Gropiusstadt Süd 

Adresse:      Joachim-Gottschalk-Weg 41, 12353 Berlin 

Telefon:      (030) 660 909 10 

Fax:       (030) 660 909 112 

Öffnungszeit des Gemeindebüros: dienstags, 12:00 - 14:00 Uhr 

Ansprechpartnerin für Arbeit mit älteren Erwachsenen: Julia Brandt 

Mail:  brandt@kirche-gropiusstadt.de  

Telefon:  (030) 666 892 30 
___________________________________________________________________________________________ 

Britzer Bürgerverein e. V. 

Adresse:     Diakonie Haus Britz, Buschkrugallee 131 

      12359 Berlin 

Internet:     www.britzer-buergerverein.info  

Email:      info@britzer-buergerverein.info 

Telefon:     (030) 601 73 97, Hannelore Knippel 

Verkehrsmittel:   Bus 170 und 171 Buschkrugallee/Blaschkoallee 

      U7 - Bahnhof Blaschkoallee 
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Guttempler 

Kontaktstelle im Guttemplerhaus 

Adresse:     Wildenbruchstr. 80, 12045 Berlin 

Telefon:      (030) 682 376 21 

Persönliche Beratung:  Montag bis Freitag  

      von 12:00 bis 18:00 Uhr 

Verkehrsmittel:   U7, Bus 104, 166 , Bus M41 

 

Außerdem bieten wir Ihnen rund um die Uhr Telefonberatung. 

Unsere Gespräche haben privaten Charakter, sind vertraulich,  

unverbindlich und kostenlos. 

Unsere Kontaktstellen stehen Suchtgefährdeten und Suchtkranken, den Familienmitglie-

dern, den Angehörigen und anderen Interessierten zur Verfügung. 

Eine Auskunftspflicht gegenüber amtlichen Stellen besteht nicht. 
___________________________________________________________________________________________ 

Buckower Heimatverein e.V.  

Adresse:     Buckower Damm 242, 12349 Berlin 

Telefon:     (030) 667 099 99 

Fax:      (030) 667 090 91 

E-Mail:     post@buckower-heimatverein.de 

Internet:      http://www.buckower-heimatverein.de 

Öffnungszeiten:   jeden dritten Freitag im Monat und ersten  

      Sonntag  von 15:00 -18:00 Uhr geöffnet 

Verkehrsmittel:   Bus M44, M11 X11 
_________________________________________________________________________________________ 

 

AWO-Begegnungsstätte "Mühlentreff" 

Adresse:      Goldammerstraße 34, 12351 Berlin 

Ansprechperson:   Daniel Eichhorn 

Internet:      https://www.awo-südost.de/begegnung/    

      begegnungsstaette-muehlentreff  

Telefon:     (030) 325 286 37 

E-Mail:      muehlentreff@awo-suedost.de  

Sprechzeiten:     nur nach Vereinbarung 

Verkehrsmittel:    U7 bis Johannisthaler Chaussee, Bus X11, M11, 172 
 

mailto:info@neukoellner-Heimatverein.de
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Freizeitangebote im Nachbarschaftstreff Waschhaus-Café 

Adresse:     Eugen-Bolz-Kehre 12, 12351 Berlin 

Telefon:     (030) 303 614 12 

E-Mail:     nachbarschaftstreff-whc@sh-stzneukoelln.de 

Internet:      www.stzneukoelln.de/waschhaus-cafe 

Raumnutzungszeiten:  werktags von 10:00 - 17:00 Uhr, 

      nach 17:00 Uhr nach Vereinbarung 

Raumvermietung:   An den Wochenenden können Sie unsere Räume für 

      Familienfeiern nutzen. Die Raumnutzungsgebühr beträgt 

      200,00 Euro, plus 150,00 Euro Kaution sowie Vorlage einer 

      Haftpflichtversicherung. 

Verkehrsmittel:   Bus 172, M11, 372, X11 
___________________________________________________________________________________________ 

Kultur- und Solidaritätsverein Rize e.V. 

Adresse:     Boddinstraße 63, 12053 Berlin 

Telefon:     (030) 680 541 53 

Öffnungszeiten:   Montag - Freitag  09:00 - 15:00 Uhr 

Verkehrsmittel:   U7 und U8, Bus 171 
___________________________________________________________________________________________ 

Bürgerzentrum Neukölln 

Adresse:     Werbellinstr. 42, 12053 Berlin 

Telefon:     (030) 681 80 62 

Öffnungszeiten:   Montag - Freitag 09:00 - 17:00 Uhr 

Verkehrsmittel:   U7 und U8, Bus M43, 166  
 

Bitte beachten Sie:  Für alle Gruppenangebote im Bürgerzentrum Neukölln gilt 

      eine vorherige telefonische Anmeldung unter: 

      (030) 681 80 62. 

mailto:waschhaus-cafe@gmx.de
http://www.stzneukoelln.de
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Stadtteilzentrum Buckow 

Adresse:     Christoph-Ruden-Str. 9, 12349 Berlin 

Telefon:     0157/806 716 28 oder 0175/33 88 675 

E-Mail:     info@stz-buckow.de 

Internet:     www.stz-buckow.de 
 

Angebote: u.a. Spieltreff, Schach, Kiezfrühstück, Mittagstreff, Basteln, Nähwerkstatt, Kreis-
tanz, Nordic Walking, Yoga, Techniksprechstunde, Formularhilfe 
Verkehrsmittel: Bus M11, M44, X11, X71 
___________________________________________________________________________________________ 

Rudower Heimatverein e. V. 

1. Vorsitzende:  Jutta Kendzia 
Adresse:    Alt-Rudow 60, 12355 Berlin 
Telefon:     (030) 664 39 26 
Fax:     (030) 664 60 810 
Internet:    www.rudower-heimatverein.de 
E-Mail:    heimatverein-rudow@online.de 
Verkehrsmittel:  U7, Bus 162, 171, 271, 744 

Treffen jeden 1. Donnerstag im Monat 
18:00 Uhr (vorverlegt) Sachinformation in der Freizeitstätte Alt-Rudow 60 a 
19:00 Uhr Stammtisch in der Gaststätte „Zum alten Krug“, Alt-Rudow 59 
___________________________________________________________________________________________ 

Stadtmissionsgemeinde Britz 

Pastor:    Sebastian Janz-Hagendorf 
Adresse:    Stadtmissionsgemeinde Britz 
     Malchiner Str. 73, 12359 Berlin  
Telefon:     (030) 601 30 62 
E-Mail:    gemeinde-britz@berliner-stadtmission.de 

Internet:    www.berliner-stadtmission.de/       
     berliner-stadtmission-gemeinde-britz 
Atemübungen:  jeden 1. und 3. Dienstag im Monat  17:00 - 18:00 Uhr 
     Kontakt: 0151/70 87 35 38 
Kreativkreis:   jeden 2. Montag im Monat    15:00 - ca. 17:30 Uhr 
Verkehrsmittel:  U-Bhf. Parchimer Allee, Busse M46, 181, 171 
___________________________________________________________________________________________ 
 

Neuköllner Heimatverein e. V.  c/o Michael Morsbach 

Adresse:     Delbrückstr. 8 B, 12051 Berlin 

Telefon:    0170/701 04 52 

Internet:     www.neukoellner-heimatverein.de  

Mail:     info@neukoellner-heimatverein.de  

Veranstaltungsankündigungen finden Sie auf der Internetseite. 
  

 

 
 

Treffpunkte 

mailto:info@stz-buckow.de
http://www.stz-buckow.de
file://///SRV-POOL/POOL/TAUSCH.AUS/Soz/SozFB1/Soz19/Kalender/2018/03/www.rudower-heimatverein.de
mailto:heimatverein-rudow@online.de
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=/maps/place//data%3D!4m2!3m1!1s0x47a851dfecb1266f:0x77c3843d7e41732e%3Fsa%3DX%26ved%3D1t:8290%26ictx%3D111&ved=2ahUKEwj8zqitha2GAxXu8AIHHeEuDzwQ4kB6BAg2EAM&usg=AOvVaw3yehT3eOqzBUTvVOQeD9Ua
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Treffpunkt Im-besten-Alter 
 

Der "Treffpunkt Im besten Alter" ist ein Ort der Begeg-
nung für Seniorinnen und Senioren. Wir bieten unter-
schiedlichsten Gruppen die Möglichkeit zum regen Aus-
tausch an. Die Teilnahme an unseren Gruppen und der Be-
such unseres Treffpunktes ist kostenlos und finanziert sich über Spenden. Genauere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Internetseite: https://www.treffpunkt-im-besten-alter.de/ 
Unsere Angebote: gemeinsames Kochen, Malen, Brett- und Kartenspiele, Qi Gong, Pilates, 
Frühstück jeden zweiten Samstag, selbstgebackener Kuchen und Kaffee jeden zweiten 
Sonntag uvm. 
 
Adresse:   Emser Str. 48, 12051 Berlin 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 14:00 - 18:00 Uhr 

Telefon:    (030) 339 441 27 

Internet:    www.treffpunkt-im-besten-alter.de 

E-Mail:    treffpunkt.neukoelln@gmx.de 

Verkehrsmittel: Bus 246, 277, 370, 377, M44 

___________________________________________________________________________________________ 

Nachbarschaftstreff Schillerkiez 

Adresse:    Mahlower Str. 27, 12049 Berlin 

Telefon:   (030) 223 411 26 

E-Mail:   mgh@nbh-neukoelln.de 

Internet:   www.nbh-neukoelln.de/standorte/nachbarschaftshaeuser-und-  

    stadtteilarbeit/nachbarschaftstreff-schillerkiez/ 

Verkehrsmittel: U8 Boddinstraße, M43, M166 
 

Angebote:   Handyberatung, Mieterberatung, Rentenberatung, Qi Gong, Kaffee am 

    Fenster (offener Treff), Erzählcafé (offener Treff) 

Barrierearmer Zugang, Rampe vorhanden 
___________________________________________________________________________________________ 

Nachbarschaftsheim am Körnerpark 

Adresse   Schierker Str. 53b, 12051 Berlin  

Kontaktperson: Christian Hörr 

Telefon:    (030) 325 060 20  

Mail:   c.hoerr@nbh-neukoelln.de 

Internet:   www.nbh-neukoelln.de/nachbarschaftshaus-am-koernerpark 

    www.instagram.com/nachbarschaftshaus_koernerpark 

Verkehrsmittel: S41, S42, S45, S46, S47 bis Neukölln 

    U7 bis Neukölln  

Treffpunkte 

https://www.treffpunkt-im-besten-alter.de/
mailto:a.drees@nbh-neukoelln.de
http://www.nbh-neukoelln.de/nachbarschaftshaus-am-koernerpark
https://www.instagram.com/nachbarschaftshaus_koernerpark


45 

Treffpunkte 

Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum Neukölln-Süd 

Adresse:     Lipschitzallee 80, 12353 Berlin 

Ansprechpartnerin:   Frau Kleibs / Frau Meifert 

Telefon:      (030) 605 66 00 

E-Mail:      info@sh-stzneukoelln.de 

Internet:      www.stzneukoelln.de 

Sprechzeiten im Nachbarschaftstreff:   

      Montag   10:00 - 17:00 Uhr 

   Dienstag   10:00 - 17:00 Uhr 

   Donnerstag  10:00 - 17:00 Uhr 

Café Eugen:    Montag   10:00 - 17:00 Uhr 

   Dienstag   10:00 - 17:00 Uhr 

   Donnerstag  10:00 - 17:00 Uhr 

Verkehrsmittel:   U7, Bus 172, M11, X11, X71 
___________________________________________________________________________________________ 

Hope worldwide Seniorenzentrum 

Adresse:     Hobrechtstr. 23, 12047 Berlin 

Ansprechpartnerin:   Frau Justyne Topuz 

Telefon:     (030) 613 033 66 

Fax:      (030) 613 033 68 

E-Mail:     info@hopeww.de 

Internet:     www.hopeww.de 

Verkehrsmittel:   U7, U8, Bus M29, M41 
___________________________________________________________________________________________ 

 

Frauen-Café Gropiusstadt 
 

Regelmäßige kostenlose Angebote für Fauen: Krabbelgruppe, Rechtsberatung, Quatschca-
fe, Kreativtreff, Frühstück (5,00 Euro) 
 
Adresse:    Löwensteinring 22 A, 12353 Berlin 

Ansprechpartnerin:  Annette Dierks 

Öffnungszeiten:  Montag - Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr (zur Zeit) 

Telefon:     (030) 602 46 17 

Internet:     www.frauencafe-gropiusstadt.eu 

Instagram:   frauen_cafe_gropiusstadt 

E-Mail:     frauencafe-berlin@gmx.de 

Verkehrsmittel:  U7 bis Johnnisthaler Chaussee, Bus X11, M11, 172 

http://www.stzneukoelln.de
https://moovitapp.com/berlinbrandenburg-1663/lines/U7/523604/3551953/de?ref=1&poiType=street&customerId=4908
https://moovitapp.com/berlinbrandenburg-1663/lines/172/737695/5053852/de?ref=1&poiType=street&customerId=4908
https://moovitapp.com/berlinbrandenburg-1663/lines/M11/680114/2846857/de?ref=1&poiType=street&customerId=4908
https://moovitapp.com/berlinbrandenburg-1663/lines/X11/523591/3384080/de?ref=1&poiType=street&customerId=4908
https://moovitapp.com/berlinbrandenburg-1663/lines/X71/23534482/5053850/de?ref=1&poiType=street&customerId=4908
mailto:hsz@hopeww.de
http://www.hopeww.de
https://moovitapp.com/berlinbrandenburg-1663/lines/U7/523604/3551953/de?ref=1&poiType=ehsite&customerId=4908
https://moovitapp.com/berlinbrandenburg-1663/lines/U8/737805/3225038/de?ref=1&poiType=ehsite&customerId=4908
https://moovitapp.com/berlinbrandenburg-1663/lines/M29/737749/3224715/de?ref=1&poiType=ehsite&customerId=4908
https://moovitapp.com/berlinbrandenburg-1663/lines/M41/523544/5701842/de?ref=1&poiType=ehsite&customerId=4908
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Ehrenamtliche Besuchsdienste: 

„Ehrenamtliche Besuchsdienste besuchen und begleiten Menschen, die von Einsamkeit   

oder sozialer Isolation bedroht oder betroffen sind, insbesondere Seniorinnen und Senio-

ren sowie Menschen mit Mobilitätseinschränkungen, chronisch kranke Menschen und Kin-

der, Jugendliche und junge Erwachsene in Krankenhäusern….“ 

www.berlin.de/sen/soziales/buergerschaftliches-engagement/besuchsdienste 
 

Silbernetz – Gemeinsam gegen Einsamkeit im Alter: 

      0800 470 80 90 (08:00 - 22:00 Uhr) (ohne Telefonkosten) 

Lebensältere (ü60), die niemanden zum Reden haben, finden bei Silbernetz ein offenes 

Ohr und Ermutigung. 

Malteser „Redezeit“ 

Wer sich über einen Anruf oder eine Email von uns freuen würde, kann sich gern bei uns 

melden. 

Telefon:     (030) 348 003 269 

E-Mail:     Redezeit.Berlin@malteser.org. 

Muslimisches Seelsorge-Telefon (24-Stunden-Dienst): 

      (030) 443 509 821 

Russischsprachige Telefon-Seelsorge (24-Stunden-Dienst): 

      (030) 440 308 454 

Die Pflege in Not – Beratungs- und Beschwerdestelle bei Konflikt und Gewalt in der Pfle-

ge älterer Menschen:   

      (030) 695 989 89 

      (derzeit: Mo - Fr, 10:00 - 16:00 Uhr, Sa 10:00 - 14:00 Uhr) 

Pflegestützpunkte - Beratung rund um Pflege und Alter: 

      0800 59 500 59 

      Mo -Fr 9:00 - 18:00 Uhr, ohne Telefonkosten 

(alle Angebote sind auf Wunsch anonym und vertraulich) 
 

Bezirksamt Neukölln von Berlin 

Geschäftsbereich Soziales und Gesundheit, Seniorenservice, Karl-Marx-Str. 83, 12040 Ber-

lin, Frau Müller (030) 90239 -2298  
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Stadtteilzentrum Buckow 

Christoph-Ruden-Str. 9, 12349 Berlin 

Telefon: 0175 33 88 675 und 0157 806 716 28 

E-Mail: info@stz-buckow.de 

Internet: www.stz-buckow.de 

 

Formularhilfe und Unterstützung bei Behördenbriefen 

Wann:  jeden Dienstag, 13:00 - 15:00 Uhr 

Wo:   Christoph-Ruden-Str. 9, 12349 Berlin 

 

 

Allgemeine unabhängige Sozialberatung  

Nachbarschaftsheim Neukölln e.V. 

Sie benötigen Beratung zu folgenden Themen? 

finanzielle Notlagen 

Sozialleistungen (Anträge stellen, Bescheide verstehen etc.) 

gesundheitliche, familiäre oder andere Problemlagen 

Wir beraten Sie persönlich, am Telefon oder per E-Mail. 

Oder vermitteln gezielt an Fachstellen weiter. 

Telefonische Beratung erfolgt dienstags zwischen 11:00 und 13:00 Uhr 

(Telefonsprechstunde). 

Für eine persönliche Beratung benötigen Sie einen Termin. 

Termine können Sie mit uns in der Telefonsprechstunde oder per E-Mail vereinbaren. 

Sie erreichen uns unter der Telefonnummer: 0179/602 4119 

Oder unter unserer E-Mail-Adresse: sozialberatung@nbh-neukoelln.de 

Die Beratung ist kostenlos. 

Unsere Sozialberatung kann an drei Standorten stattfinden:  

Nachbarschaftshaus am Körnerpark, Schierker Straße 53a, 12051 Berlin 

Elele-Nachbarschaftszentrum, Hobrechtstraße 55, 12047 Berlin 

Nachbarschaftstreff Schillerkiez, Mahlower Str. 27, 12049 Berlin 

 

mailto:info@stz-buckow.de
http://www.stz-buckow.de
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Allgemeine unabhängige Sozialberatung 

DRK Kreisverband Müggelspree e.V. 

Adresse:   Britzer Damm 110, 12347 Berlin 

Wann:   montags - freitags von 

    09:00 - 16:00 Uhr nur mit Termin 

Kontakt:    (030) 239 893 044  

E-Mail:   sozialberatung@drk-mueggelspree.de 

Für Termine können Sie uns anrufen, eine Mail schreiben oder persönlich vorbeikommen. 

Wir führen Beratungen in folgenden Bereichen durch: 

 Allgemeine Soziale Beratung 

 Wohngeld und weiteren Sozialleistungen 

 Persönliche und familiäre Schwierigkeiten und Sorgen 

 Finanzielle Notlagen, Grundsicherung im Alter, Alg2 

 Vermittlung von Fachberatungsstellen, Fragen bei Briefen und Be-

scheiden von Behörden, Hilfe beim Stellen von Anträgen 

 

 

Tod und Sterben 

In einem offenen Gesprächskreis wollen wir möglichst tabulos über alle Fragen, Ängste 
und Vorstellung sprechen die uns zu diesen vielschichtigen Themen beschäftigen. Beson-
ders die ethischen Fragen des assistierten Suizids sind tabuisiert. Besteht ein Recht für 
Menschen freiwillig aus dem Leben zu scheiden? Unter welchen Umständen kann ein sol-
ches Recht bestehen? Diesen und weiteren Fragen will der Gesprächskreis besprechen. 
Dazu werden bei Bedarf Fachleute eingeladen, die mit ihrer Kompetenz unsere Gedanken 
und Diskussionen bereichern. 

Heiner Welz und Werner Schmidt, Mitglieder der Neuköllner Seniorenvertretung, freuen 
sich über jeden Interessenten, der in unseren Kreis kommt. 

Wann: jeden dritten Mittwoch im Monat  

Wo:  Freizeitstätte Alt-Buckow 18, 12349 Berlin. 14:00 bis 15:30 Uhr 

Ansprechpartner: Werner Schmidt, w.schmidt@sv-n.de 
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Betreuungsverein Neukölln e.V. 
 

Anschrift:    Karl-Marx-Straße 27, 12043 Berlin 
Telefon:    (030) 6835771   
Fax:     (030) 62726561  
E-Mail:    post@btv-neukoelln.de 
Homepage:   www.btv-neukoelln.de  
Ansprechpartnerin:  Frau Künzel-Barben, Koordinatorin  
 
Sprechzeiten telefonisch: Montag-Donnerstag: 09:00 - 15:00 Uhr 
      Dienstag zusätzlich:  15:00 - 18:00 Uhr     
      Freitag:    09:00 - 12:30 Uhr 
Sprechstunden persönlich: (Terminsprechstunden): 
      Dienstag:    15:00 - 18:00 Uhr 
      Donnerstag:    09:30 - 12:30 Uhr                                     
      oder zu anderen Zeiten nach vorheriger Absprache               

Kostenlose Angebote des Betreuungsvereins: 

Für ehrenamtliche Betreuerinnen, Betreuer und Bevollmächtigte: 

 Individuelle Beratung und Unterstützung bei allen Aufgaben in der Betreuung oder als 
Bevollmächtigte. 

 Einführung in Ihre Tätigkeit, um den Einstieg zu erleichtern und Sicherheit zu geben. 
 Fortbildungen, um Ihr Wissen zu erweitern und auf dem neuesten Stand zu bleiben. 

 Austauschmöglichkeiten mit anderen Ehrenamtlichen und Bevollmächtigen. 
 

Für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger: 

Wir bieten Ihnen eine kostenlose Beratung zu wichtigen Vorsorgethemen wie Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung. Lassen Sie sich professionell infor-
mieren, wie Sie Ihre persönlichen Wünsche für den Ernstfall festlegen können. 

Montag, 09. Februar 2026, 17:00 – 19:00 Uhr, „Gemeinsam geht es leichter!“ offene Ge-
sprächsrunde und Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche Betreuerinnen, Betreuer und 
Vorsorgebevollmächtigte 
Moderation: Frau Künzel-Barben, Vereinsbetreuerin 

Mittwoch, 18. Februar 2026, 16:30 – 18:00 Uhr „Bestattungsvorsorgeverträge – Sollte ich 
diese für mich oder als Vertreterin für die hilfebedürftige Person abschließen? Was muss 
beachtet werden?“ 
Referent/in: Bestattungsunternehmen; Frau Künzel-Barben, Vereinsbetreuerin 

Mittwoch, 25. Februar 2026, 17:00 – 18:30 Uhr „Wirksam und sinnvoll helfen: Werbung 
für das Ehrenamt der rechtlichen Betreuung.“ 
Digitale Veranstaltung, präsente Teilnahme nach Absprache 
Referentin: Frau Künzel-Barben, Vereinsbetreuerin/Juristin 

 

Eine Anmeldung ist notwendig unter post@btv-neukoelln.de oder unter der Telefon-
nummer (030) – 683 5771. Näheres finden Sie auch auf unserer Webseite: www.btv-
neukoelln.de 
 
 

 

 

mailto:post@btv-neukoelln.de
mailto:post@btv-neukoelln.de
http://www.btv-neukoelln.de
http://www.btv-neukoelln.de
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Selbsthilfegruppe  - Krabbengruppe  

Die Selbsthilfegruppe richtet sich an alle Menschen, die mit 

dem Thema Krebs in Berührung stehen – Betroffene, Angehöri-

ge sowie Interessierte, unabhängig von Geschlecht oder Art der 

Erkrankung. In geschützter Atmosphäre treffen sich die Teilneh-

menden zu einem offenen Erfahrungsaustausch, zur gegenseiti-

gen Unterstützung und zum gemeinsamen Gespräch. Trotz der 

Ernsthaftigkeit des Themas bleibt auch Raum für Leichtigkeit und gemeinsames Lachen. 

Wann:  mittwochs, 14:00 Uhr 

   (14-tägig • bitte vorher Kontakt aufnehmen)  

Wo:    Freizeitstätte Alt Buckow 16, 12349 Berlin  

Ansprechpartnerin: Frau Kleinwächter, Tel.:  662 22 66, Mail: gk2407@gmx.de 

 

 

Hausnotruf 

Mehr Sicherheit zu Hause – Kostenübernahme ab Pflegegrad 1 

Ihr Hausnotruf – Service 24 Stunden 7 Tage die Woche Schnelle Hilfe 
auf Knopfdruck durch den nächstgelegenen Rettungsdienst 

Hier einige Ihrer Vorteile: 

– Benachrichtigung des lokalen Rettungsdienstes 

– auch ohne Telefonanschluss möglich 

– Kostenübernahme ab Pflegegrad 1 (die Formalitäten erledigen wir 
für Sie) 

– einfache Technik, kurze Reaktionszeit Hausnotruf mit Handsender 
und Aufschaltung bei der Notrufzentrale 

Rufen Sie uns an und nutzen Sie die selbstverständlich kostenfreie 
Beratung durch uns für sich selbst oder vereinbaren ein Gespräch 
für einen Ihrer lieben Angehörigen mit uns. 

Es berät Sie gerne Herr Knoch: 0177/ 7550847 

www.berliner-notruf-dienst.de 

(Zusatzangebote sowie Leistungen ohne Pflegegrad bei Interesse erfragen) 
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Die Seniorenberatung i.A. des  

Bezirksamtes 

Kurzbeschreibung Seniorenberatung 

Die Seniorenberatung arbeitet im Auftrag des Bezirksamtes Neukölln und ist Ansprechpart-

ner für Neuköllner Bürgerinnen und Bürger ab 60 Jahren. Drei Sozialarbeiterinnen beraten 

und unterstützen Menschen bei der Antragstellung von Sozialleistungen wie Grundsiche-

rung, Wohngeld oder Hilfe zur Pflege. Die Beratung und Information ist unabhängig, neut-

ral und kostenfrei. Das zentrale Anliegen ist es, älteren Menschen ein möglichst selbstbe-

stimmtes und selbstständiges Leben zu ermöglichen. In diesem Zusammenhang werden 

Themen wie z.B. Wohnformen im Alter, Haushaltshilfe, Freizeitangebote, Mobilität, Hilfs-

mittel oder ambulante bzw. auch stationäre Pflege besprochen. Die Seniorenberatung rich-

tet sich auch an Angehörige, Freunde und Nachbarn von pflege- und hilfebedürftigen Men-

schen. 

Sie finden die Büroräume der Seniorenberatung Neukölln auf dem Gelände der ehemali-

gen Kindl-Brauerei, im „Haus Alltag“. 

Für persönliche Beratungsgespräche wird um vorherige telefonische Terminvereinbarung 

unter der Telefonnummer  (030) 689 770 10 gebeten. 

Seniorenberatung Neukölln 

Adresse:  Rollbergstraße 30, Haus Alltag, 12053 Berlin 

Internet:  www.seniorenberatung-neukoelln.de 
Telefon:   (030) 689 770 10 
E-Mail:  seniorenberatung@hvd-bb.de 

Hilfe und Beratung 

 

http://www.seniorenberatung-neukoelln.de
mailto:seniorenberatung@hvd-bb.de
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Mobilitätshilfe in Neukölln 

 

„Draußen spielt das Leben - wir bringen Sie hin“ heißt das Motto der 13 Mobilitätshilfe-

dienste in Berlin. In Neukölln bietet der VdK-Mobilitätshilfedienst den Seniorinnen und Se-

nioren ab dem 60 Lebensjahr seine Dienste an. 

Wer im eigenen Haushalt lebt und Unterstützung bei außerhäuslichen Aktivitäten benö-

tigt, kann sich einmal wöchentlich für ca. 1,5 bis 2 Stunden vom VdK-Mobilitätshilfedienst 

begleiten lassen. 

Ob Spaziergänge, Begleitung zu kleineren Einkäufen, zum Friseur, Arzt oder Besuch bei 

Freunden, Verwandten oder auch der Teilnahme an Veranstaltungen, all das ist möglich. 

Das geschulte Personal begleitet nach Grad der körperlichen Einschränkung kompetent 

und sicher; Treppentransporte sind nach Absprache möglich und auch Bus-Touren werden 

angeboten. 

Das kostengünstige Angebot für Neuköllnerinnen und Neuköllner wird durch den Senat  

finanziert und es wird nur eine Verwaltungspauschale erhoben. 

Konkret: 

80,00 Euro jährlich / 40,00 Euro halbjährlich bei regelmäßiger Nutzung; 40,00 Euro jähr-

lich / 20,00 Euro halbjährlich bei Nachweis einer Grundsicherung, 60,00 Euro jährlich / 

30,00 Euro halbjährlich bei Sonderkarte des Fahrdienstes oder 5,00 Euro bei einmaliger 

Nutzung bis zu 2 Stunden.  

Sprechen Sie uns an! 

 

Der VDK bietet wieder Busreisen an, bei Interesse einfach anrufen! 

 

Kontaktaufnahme telefonisch unter  

                           Telefon:            (030) 625 10 19 

                                  von:            Montag - Freitag 

                                  von:            09:00 - 13:00 Uhr (ab 13:00 Uhr Anrufbeantworter) 

              Projektleiterin:            Caroline Vieten 

                          Adresse:           VdK Mobilitätshilfedienst 

                                                     Allerstr. 39 

                                                     12049 Berlin 

             

Hilfe und Beratung 
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Liebe Seniorinnen und Senioren, benötigen Sie persönliche und kostenfreie Unterstüt-

zung? Brauchen Sie Hilfe oder Begleitung bei Einkäufen, Arztbesuchen oder möchten Sie 

einfach nicht alleine Spazierengehen? 

Wir helfen Ihnen gerne, rufen Sie uns an:    (030) 80 58 27 61 

Unser Büro ist Montag bis Freitag in der Zeit von:  08:00 - 15:00 Uhr 

besetzt oder schicken Sie eine E-Mail an: Einkaufsservice@projektagentur-berlin.de 

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen einen persönlichen Termin. 

 

Das Nachbarschaftscafé Warthe-Mahl kocht für Sie! 

Wir bieten unsere Mittagsgerichte weiterhin zum Abholen an. 

Ihre Vorbestellung können Sie uns am Vortag  

von:          09:00 - 12:00 Uhr 

telefonisch unter        (030) 287 035 49 

oder per E-Mail unter:      warthemahl@projektagentur-berlin.de 

vorbestellen. 

Die aktuelle Wochenkarte erhalten Sie wie gewohnt per Newsletter oder Sie können sie 

auf unserer Homepage www.warthemahl.de abrufen oder telefonisch erfragen. 

Sollten Sie in der Nähe des Warthe-Mahls wohnen und aus gesundheitlichen Gründen eine 

Lieferung wünschen, können wir das gerne individuell besprechen. 

Ihr Warthe-Mahl Team 

 

Warthestr. 46 

12051 Berlin 
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Kontaktstelle PflegeEngagement Neukölln 

 

Die Kontaktstelle PflegeEngagement Neukölln widmet sich an 

zwei Standorten im Bezirk der Unterstützung von pflegenden 

Angehörigen und Pflegebedürftigen. 

In unseren Selbsthilfegruppen kommen Menschen zusammen, 

die Ähnliches erleben und finden dort Austausch, Verständnis und Trost. 

Der kostenfreie ehrenamtliche Besuchsdienst ermöglicht Pflegebedürftigen mit Menschen 

in Kontakt zu sein, die gern ihre Zeit mit ihnen verbringen und bietet pflegenden Angehöri-

gen eine Gelegenheit, mal vor die Tür zu gehen und sich eine Pause zu gönnen. 
 

Standort Nord: 

Adresse:    Wilhelm-Busch-Str. 12/13, 12043 Berlin 

Telefon:    (030) 681 60 62 

Sprechzeiten:    donnerstags 10:00 - 13:00 Uhr 

Email:    nord@kpe-neukoelln.de 

Internet:    www.stzneukoelln.de/pflegeengagement 
 

Standort Süd: 

Adresse:    Löwensteinring 13 a, 12353 Berlin 

Telefon:    (030) 603 20 22 

Sprechzeiten:    montags 11:00 - 13:00 Uhr (auch auf türkisch) 

     dienstags 10:00 - 13:00 Uhr 

Email:    kossakowski@sh-stzneukoelln.de 

     tosun@sh-stzneukoelln.de (auch auf türkisch) 

     bernard@sh-stzneukoelln.de 
 

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige 
 

Sie pflegen ein Familienmitglied, Ihre Nachbarin,  einen Freund? Wir tauschen uns zu den 

Herausforderungen, aber auch kleinen Freuden in dieser Situation miteinander aus.  
 

Info und Anmeldung:  (030) 681 60 62 

Email:    kpe@sh-stzneukoelln.de  
 

Trauergruppe 

Wann:     jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 10:00 - 12:00 Uhr 

Info und Anmeldung:  (030) 681 60 62 

Email:    kpe@sh-stzneukoelln.de  

      

mailto:kossakowski@sh-stzneukoelln.de
mailto:bernard@sh-stzneukoelln.de
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Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.      
CARIsatt – Dein Platz im Kiez 

Sozialladen und Nachbarschaftstreff 
Steinbockstr. 25, 12057 Berlin 
Tel. (030) 587 99 67 40 
carisatt@caritas-berlin.de 
www.carisatt-laden.de 
Bus: M41, 377 Sonnenallee/Dammweg 
S-Bahn: 45, 46, 47 Köllnische Heide    
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr 10:00 - 14:00 Uhr und Do 12:00 - 16:00 Uhr 
 
 

CARIsatt – Dein Platz im Kiez bietet Lebensmittel an, die noch gut, jedoch bereits in der Nä-
he des Mindesthaltbarkeitsdatums sind. Es handelt sich um Waren, die lebensmitteltech-
nisch völlig in Ordnung sind, die der Handel aber trotzdem aussortiert. Es gibt auch Droge-
rieartikel, Textilien, Bücher u.v.m.  Alle Waren werden zu einem sehr günstigen Preis ange-
boten. Einkaufsberechtigt sind alle Menschen mit geringem Einkommen (z.B. Bürgergeld, 
Wohngeld, Grundsicherung, geringe Rente). Nebenan gibt es die Möglichkeit zum Aus-
tausch und zum Kaffeetrinken sowie Nachbarschaftsangebote. Ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer sind gern willkommen. 
 
 

 
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.                        
Stromsparcheck Neukölln 

Aronsstraße 128, 12057 Berlin 
Tel. (030) 666 34 040 
stromsparhilfe-neukoelln@caritas-berlin.de 
www.stromspar-check.de 
S-Bahn: 45, 46, 47 Köllnische Heide 
Bus: M41, 377 Sonnenallee/Dammweg                       
Bürozeiten: Mo.- Fr. 9:00-15:30 Uhr 
 

Sie erhalten Bürgergeld, Wohngeld, Grundsicherung, Bafög, Kindergeldzuschlag oder ha-
ben eine kleine Rente bzw. ein Einkommen unterhalb der Pfändungsfreigrenze? 

Dann lassen Sie sich kostenlos vom Caritas-Stromsparcheck beraten und Sie bekommen ne-
ben wertvollen Tipps zum Energiesparen auch kostenlose LED-Leuchtmittel, Wassersparar-
tikel und schaltbare Steckerleisten im Wert von bis zu 70,00 Euro. 

Wer ein altes Kühlgerät mit entsprechend sehr hohem Stromverbrauch hat, kann von uns 
im Rahmen des Checks bis zu 400,00 Euro für den Kauf eines sparsamen Neugerätes be-
kommen, abhängig von der Haushaltsgröße. 

Nehmen Sie Kontakt zu Ihrem Stromsparcheck-Büro auf und vereinbaren einen Termin zum 
Hausbesuch, um künftig weniger Strom zu verbrauchen und damit jeden Monat mehr Geld 
in der Haushaltskasse zu haben. 

 

http://www.stromspar-check.de
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Schuldner- und Insolvenzberatung 
 

Die AWO Berlin Kreisverband Südost e.V. ist die für Sie zuständige Schuldner- und Insol-
venzberatung im Bezirk Neukölln.  Sie ist von der Senatsverwaltung anerkannt nach § 305 
InsO. Das Angebot richtet sich an alle Neuköllnerinnen und Neuköllner unabhängig von Al-
ter, Geschlecht, Herkunft und Einkommen. 

 

AWO Berlin Kreisverband Südost e.V.  

Schuldner- und Insolvenzberatung 

Mahlower Str. 23 

12049 Berlin 

 

Tel:     (030) 319 87 200 
E-Mail:    schuldnerberatung@awo-suedost.de  
Internet:    https://www.awo-südost.de/beratung-und-hilfe/awo-schuldner-und- 
    insolvenzberatung  
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 9:00 - 17:00 Uhr 
    Dienstag und Donnerstag 9:00 - 18:00 Uhr 
    Freitag 9:00 -15:00 Uhr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

tel://03031987200
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Kostenlose Mieterberatung 
Eine Vielzahl der Mieterinnen und Mieter in Neukölln haben Probleme mit Schreiben ihres 
Vermieters. Egal ob es um eine Mieterhöhung, Betriebskostenabrechnung oder den Milieu-
schutz in Teilen des Bezirkes geht, hier haben Sie die Möglichkeit sich mit Ihrem Problem an 
die kostenlosen Mieterberatungen zu wenden. 
 

1. Jugendeinrichtung Manege 
Rütlistraße 1-3 
freitags von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Beratung durch RA Klaus Poschmann 
Gebiet: Reuterplatz, Schillerpromenade, Flughafenstraße/Donaustraße 

2. Nachbarschaftstreff Schillerkiez 
Mahlower Straße 27 
dienstags von 18:30 bis 20:30 Uhr 
Beratung durch RA Georg Fähle und RA Max Althoff  
Gebiet: Reuterplatz, Schillerpromenade, Flughafenstraße/Donaustraße 

3. Nachbarschaftsheim Neukölln 
Schierker Str. 53 
dienstags von 17:00 bis 20:00 Uhr 
Beratung durch die Mieterberatung Prenzlauer Berg in Kooperation mit dem Berliner 
Mieterverein e.V. 
Gebiet: Hertzbergplatz/Treptower Straße, Rixdorf, Silbersteinstraße/Glasower Straße, 
Germaniapromenade, Körnerpark 

4. Haus der Familie "Kleiner Fratz" 
Glasower Straße 53/54 (Eingang Ecke Bruno-Bauer-Str. 9) 
montags von 17:30 bis 19:30 Uhr 
Beratung durch die Mieterberatung Prenzlauer Berg 
Gebiet: Hertzbergplatz/Treptower Straße, Rixdorf, Silbersteinstraße/Glasower Straße, 
Germaniapromenade, Körnerpark 

5. Stadtteilzentrum Köllnische Heide „mittendrin“ 
Sonnenallee 319 
montags von 13:30 bis 15:30 Uhr 
Beratung durch die Mieterberatung Prenzlauer Berg 
Gebiet: Neukölln Süd mit Britz und Gropiusstadt 

6. Waschhaus-Café 
Eugen-Bolz-Kehre 12 
donnerstags von 10:00 bis 13:00 Uhr 
Beratung durch die Mieterberatung Prenzlauer Berg 
Gebiet: Neukölln Süd mit Britz und Gropiusstadt 

7. [Aktion! Karl-Marx-Straße]-Büro 
Richardstraße 5 
donnerstags von 18:00 bis 20:00 Uhr 
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Pflegestützpunkte in Berlin Neukölln 
 

Zuhause lebende Pflegebedürftige können tagsüber in einer Tagespflegeeinrichtung be-
treut werden. Dort wird Pflege, soziale Kontakte, Aktivitäten und auch Mahlzeiten angebo-
ten. Das bietet Abwechslung im Alltag und entlastet Angehörige.  

Transportfähigkeit und eine ansonsten gesicherte häusliche Versorgung sind die Vorausset-
zung. Ein Fahrdienst gehört in der Regel zum Angebot. Die meisten Tagespflegeeinrichtun-
gen bieten Schnuppertage zum Ausprobieren an.  

Die Kostenübernahme erfolgt durch die Pflegekasse ab dem Pflegegrad 2. Über die Pflege-
stützpunkte erhalten Sie weitere Informationen u.a. eine Übersicht der aktuell sechs ver-
fügbaren Tagespflegeeinrichtungen in Neukölln. 

 

In Neukölln sind wir an drei Standorten für Sie da: 

Pflegestützpunkt Groß-Ziethener Chaussee 
Adresse: Groß-Ziethener Chaussee 16 (im Ärztehaus, 3.OG), 12355 Berlin 
Telefon: 030 3385364-20 
E-Mail:  rudow@pspberlin.de 

 

Pflegestützpunkt Karl-Marx-Straße Neukölln Arcaden 
Adresse:  Karl-Marx-Straße 66, 12043 Berlin  
Telefon:  0800 265080-27110 
E-Mail:  neukoellnsued@pspberlin.de 

 

Pflegestützpunkt auf dem alten Kindl-Gelände im Haus ALLTAG: 
Adresse:  Rollbergstraße 30, 12053 Berlin  
Telefon:  030 689770-0 
E-Mail:  neukoellnnord@pspberlin.de 

 

Wir bitten Sie, vorab einen Termin für ein persönliches Gespräch zu vereinbaren.  

Termine für Videoberatungen können Sie bei den jeweiligen Standorten buchen: https://

www.pflegestuetzpunkteberlin.de/standorte/ 



61 

Hilfe und Beratung 

DemenzPartner, eine Initiative der Deutschen Alzheimer Gesellschaft 

Demenz braucht Mut, 

sagt die bekannte Moderatorin Bettina Tietjen. 

Weil diese Erkrankungen Ängste erzeugen kön-

nen und viele Menschen sich hilflos im Umgang 

mit Betroffenen fühlen. 

Niemand kann sagen: „Mich betrifft das nicht“. 

Weil es immer mehr Menschen mit dieser Er-

krankung in Berlin, deutschlandweit und der 

ganzen Welt gibt. Demenz geht uns ALLE an! 

Wenn verschweigen nicht hilft, sollten wir darüber reden, uns schlau machen. Etwas über 

diese Krankheiten erfahren, welche Einschränkungen gibt es, wo bekommen Betroffene 

Hilfe und Unterstützung? 

Zu diesem Zweck gibt es seit einigen Jahren die Initiative DemenzPartner. Ein 90-minütiger 

Kompaktkurs Demenz gibt Auskunft über das Krankheitsbild, den Umgang mit Erkrankten 

und Unterstützungs- und Entlastungsangeboten. 

Die Teilnehmenden werden DemenzPartner. 

Die Initiative demenzfreundliches Neukölln, ein Zusammenschluss engagierter Menschen, 

bietet auch in Neukölln solche Schulungen an. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Sprechen Sie uns an, dann kommen wir in Ihre Gruppe oder besuchen Sie einen solchen 

Kurs als Einzelperson: 

Initiative demenzfreundliches Neukölln / GGVN 

Ansprechpartner:    Oliver Happ 

Telefon:      (030) 6 89 77 0 - 0 

E-Mail:      o.happ@hvd-bb.de 

oder: 

Ansprechpartnerin:    Sabine Oldenburg 

Telefon:      (030) 39 20 62 91 

E-Mail:      s.oldenburg@diakoniewerk-simeon.de 
 

Sie können sich auch direkt im Internet über das Programm informieren: 

       www.demenz-partner.de 

mailto:o.happ@hvd-bb.de
http://www.demenz-partner.de
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Das Schiedsamt  

Nachbarschaftslärm, Beleidigungen, Geld, Grundstücks-

grenzen: Es gibt viele Gründe, sich zu streiten. Das kann 

teuer und langwierig vor Gericht enden – oder schnell 

und kostengünstig beim Schiedsamt.  
 

Die Hauptaufgabe der ehrenamtlich tätigen und unpar-

teiischen Schiedsfrauen und Schiedsmänner liegt im 

Schlichtungsverfahren. Dabei wird  für alle Beteiligten 

gegen Entrichtung einer geringen Gebühr (maximal 38 

Euro zzgl. Auslagen) eine zufriedenstellende Lösung gesucht. Weiterhin versuchen die 

Schiedsfrauen und Schiedsmänner, die Schlichtungstermine zeitnah anzuberaumen. 
 

In bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten wird das Schlichtungsverfahren (mit wenigen Ausnah-

men) über vermögensrechtliche Ansprüche sowie über nichtvermögensrechtliche Streitig-

keiten wegen Verletzungen der persönlichen Ehre durchgeführt. Nicht helfen können die 

Schiedsämter bei Rechtsstreitigkeiten, an denen Behörden oder Organe des Bundes, der 

Länder oder der Bezirke sowie Körperschaften, Anstalten oder Stiftungen des öffentlichen 

Rechts beteiligt sind oder die deren Amtstätigkeit betreffen. Im Strafrecht kann das Schied-

samt bei Hausfriedensbruch, Beleidigung, Verletzung des Briefgeheimnisses, Körperverlet-

zung, Bedrohung und Sachbeschädigung (§380 StPO) vermitteln. 
 

Zuständig ist immer das Schiedsamt, in dessen Amtsbezirk die Antragsgegnerin bzw. der 

Antragsgegner wohnt. Die Teilnahme am Schlichtungsverfahren ist Pflicht, wenn man dazu 

eingeladen wird. Ein erzielter Schiedsvergleich ist als Rechtstitel 30 Jahre lang unmittelbar 

vollstreckbar. 
 

Schiedsbezirk 1 (Postleitzahlen 12045, 12047, 

12055, 12057, 12059): Reinhard Nowotny, 0176 

48894923, reinernowotny@aol.com 

Schiedsbezirk 2 (12043, 12049, 12051, 12053, 

10965, 10967): Klaus Hanisch, 01520 3834715, 

klaus.hanisch@schiedsmann.de 

Schiedsbezirk 3 (12347, 12349, 12351, 12359, 

12099, 12107, 12305): Malte Priesmeyer, 0178 

2439696, malte.priesmeyer@schiedsmann.de 

Schiedsbezirk 4 (12353, 12355, 12357): Christi-

ne Schmidt-Statzkowski, 030 6932164, 

ch.schmidt@premioberlin.de 

 

mailto:reinernowotny@aol.com
mailto:klaus.hanisch@schiedsmann.de
mailto:malte.priesmeyer@schiedsmann.de
mailto:ch.schmidt@premioberlin.de
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Impressum 

Die regelmäßigen Freizeitangebote aller Treffpunkte entnehmen Sie bitte der Broschüre 

Übersicht „Regelmäßigen Veranstaltungen“. Erhältlich im Bezirksamt Neukölln, Ge-

schäftsbereich Soziales und Gesundheit, Seniorenservice. 

Impressum 

Herausgeber:    Bezirksamt Neukölln von Berlin - Seniorenservice 

      Karl-Marx-Str. 83  

      12040 Berlin 

Ansprechpartnerin:   Frau Müller  

Telefon:     (030) 90239-2298  

Raum:     A 322  

Fax:      (030) 90239-3819 

E-Mail:     seniorenservice@bezirksamt-neukoelln.de 

Für den Inhalt der Broschüre wird vom Seniorenservice keine Haftung übernommen. 

Wir bieten Ihnen folgenden Service an: 

 Sie teilen uns Ihre E-Mail-Adresse mit und wir schicken Ihnen die Broschüre  

 „Was? Wann? Wo?“ (im PDF-Format) zu. 

 Senden Sie uns adressierte und frankierte Briefumschläge (C5) zu und Sie bekom-

men die Broschüre nach Hause geschickt. 

___________________________________________________________________________________________ 

Um Glückwünsche zu übermitteln, wären wir dankbar, wenn Sie als Angehörige, Freunde 

oder Nachbarn Termine der Goldenen, Diamantenen, Eisernen und Gnadenhochzeiten 

melden, da Aufzeichnungen über Ehejubiläen nicht zur Verfügung stehen. Bitte benutzen 

Sie die vorgedruckte Mitteilung. 

 Es haben am: 

 Wir haben am 

 Goldene Hochzeit 

 Diamantene Hochzeit 

 Eiserne Hochzeit 

 Gnadenhochzeit 

Name: 

Adresse: 

Telefonnummer/E-Mail:  

mailto:seniorenservice@bezirksamt-neukoelln.de


64 

 

Seniorenservice im Rathaus Neukölln 
 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner 

Veranstaltungen, Ehrenamt    Anette Müller (Raum A 322) 

Geburtstags– und Ehejubiläen,  Telefon: (030) 90239 -2298 

Kartenverkauf   

 

Veranstaltungen, Ehrenamt    Yvonne Schultze (Raum A 322)  

Geburtstags– und Ehejubiläen,  Telefon: (030) 90239 -1235 

Kartenverkauf   

    

Freizeitstätten und Ehrenamt   Nazli Yildirim (Raum A 320) 

        Telefon: (030) 90239 -2182 
 

Freizeitstätten und Ehrenamt   Antonio Rizzin (Raum A 321) 

Mobilitätsdienst     Telefon: (030) 90239 -3992 

 

Persönliche Sprechstunde:   Dienstag und Donnerstag von 9:00 - 12:00 Uhr 

Telefonische Sprechstunde:   Mittwoch und Freitag 

 

Sprechstunde und Kartenverkauf am 16. Februar 2026 in Alt-Rudow 60a  

 

Leitung des Seniorenservice:   Michaela Hahmann (Raum A 319) 

        Telefon: (030) 90239 -3024 

Adresse:        Karl-Marx-Str. 83 

        12040 Berlin 

Fax:          (030) 90239 -3819 

E-Mail:         seniorenservice@bezirksamt-neukoelln.de 
 

Im Rathaus Neukölln - Seniorenservice ist eine Kartenzahlung möglich! 

Unsere Veranstaltungen werden für das Internet und unsere Drucksachen fotografisch 

dokumentiert. Mit Ihrer Teilnahme erteilen Sie dafür ihr Einverständnis gem. § 22 KUG. 

 

 

Aktiv im Bezirk 


